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TEPPICHREINIGUNG & -REPARATUR

Tel.:44 53 34(0202) 
Hahnerberger Str. 258-260  •  42349 Wuppertal

Ankauf alter Teppiche

Teppichwäsche den Fachleuten überlassen!

S E I T  1994   I N   W U P P E R T A L

Teppiche
KARIMI

SCHREINEREI
Rainer Mucha
MEISTERBETRIEB

(
0171-

21 62 064

Wir verkaufen Ihre Immobilie!

Kostenfreie Bewertung und 
professionelle Vermarktung 

Ihrer Immobilie
Seit 40 Jahren Ihr 

Immobilienmakler für Wuppertal
Telefon: (0202) 450145

info@hesa-immobilien.de

Schreiner mit Ideen

Tel.: 0202/74 01 02

www.schraenke-nach-mass-steinberg.de

Tel. 47 70 30

! Wir gehören dazu !

42349 Wuppertal-Cronenberg

www.marcus-mager.de

service@marcus-mager.de

Fassadenbekleidung

Steildachsanierung

Balkonabdichtung

Energieeinsparung

Flachdachtechnik

Bauklempnerarbeit

Reparaturen

Dachfenster

Eine Firma der
Vogel Unternehmensgruppe

Kniprodestr. 23
42369 Wuppertal

Tel.: 02 02/66 06 07
Mobil: 01 76/34 43 49 70

info@vogel-wuppertal.de
www.vogel-wuppertal.de

Professionelle & günstige
BAUFINANZIERUNG
s über 25 Jahre Erfahrung

s Beratung zu allen Fragen rund
um den Kauf Ihrer Immobilie

s gemeinsame Besichtigung Ihrer
Wunschimmobilie

s Unterstützung bei den
Preisverhandlungen

s Zinssicherheit über die gesamte
Laufzeit

s Wir finden den günstigsten Zins
mit dem besten Konzept

Auch Privatkredite 
zur freien Verwendung!

BAUFINANZIERUNG
professionell & günstig

Tel.: 02 02 - 28 33 33 80
www.immobilienfreund.com

IMMOBILIENFREUND  SUCHT
• Mehrfamilienhäuser
• Einfamilienhäuser
• Eigentumswohungen
• Baugrundstücke
in Cronenberg und Umgebung
für vorgemerkte Kunden.

Remscheider Straße 231c  ·  42855 Remscheid
Telefon: 0 21 91 / 2 74 62  ·  www.abdichtung-nebeling.de

Kellerabdichtungen  ·  Elastische Fugensanierung

• Kellerabdichtung und Rissverpressung
• Elastische Fugen im Hoch- und Tiefbau
• Fugen nach Kiwa/DIBT-Norm
• Structual-Glazing-Fugen
• Brandschutzfugen

•  Schwimmbadabdichtungen
•  Fugenbandverlegung
•  PCB- und Asbestsanierung
•  Beschichtungen und
 Hydrophobierung

Sanitär • Heizung • Solar

Hipkendahl 15b, 42349 Wuppertal

✆ (0202) 403592

BINGO

Eierlotten
Ausrichter: AH des SSV Sudberg

Do., 29.03.18,
Beginn 18.30 Uhr

„Heuboden Sudberg“ 
des Reitverein Sudbergs, 
Jöferweg 26

Das TiC-Theater reitet auf einer Erfolgswelle: Auch im
vergangenen Jahr besuchten rund 25.000 Zuschauer
die bis zu 350 Vorstellungen an der Borner Straße und
im Atelier Unterkirchen. Das Cronenberger Theater
konnte sich damit einmal mehr über eine beeindru-
ckende Auslastung von über 90 Prozent seiner Stücke
freuen, gaben die TiC-Co-Chefs Ralf Budde (li.) und
Stefan Hüfner bekannt – „das ist für ein so kleines
Theater sehr viel, wir sind erfolgreich etabliert“, so die
beiden Theatermacher.

Das ist auch dem Engagement und der Leidenschaft
der TiC-Darsteller geschuldet, wie Budde/Hüfner
unterstrichen („Die Leistungen unserer Darsteller ist

enorm“). Die Erfolgsgeschichte beweist aber auch,
dass man an der Borner Straße bei der Stücke-Aus-
wahl offenbar einen guten Riecher hat. Und das
scheint auch für das TiC-Jahr 2018 zu gelten: Mit
„Höchste Zeit“ (20. April), der Fortsetzung des Musi-
cal-Erfolgs „Heiße Zeiten“, der Italo-Erfolgskomödie
„Maria, ihm schmeckt’s nicht“ (18. Mai), dem Klassi-
ker-Spaß „Drei Mann in einem Boot“ (14. September)
und dem Gershwin-Musical „Crazy for you“ (Premiere:
19. Oktober),  sowie dem Klassiker „Wer hat Angst vor
Virginia Woolf“ (9. November) dürfte das TiC auch in
diesem Jahr die 25.000-Zuschauer-Marke anpeilen.

Lesen Sie bitte weiter auf der Seite 9.

TiC: Vorhang auf zum nächsten ErfolgsjahrLiebe Leser

M itunter ist es so: Wie
man es auch macht,
irgendwem ist es nicht

recht – kennen Sie das auch? Dass
man es halt nicht immer allen
recht machen kann, ist keine
sonderlich originelle Einsicht, aber
ein Lied, in das auch wir durchaus
mit einstimmen können. 

Mitsingen würde ein Dienstlei-
ster, der unter anderem auch Win-
terdienst im Programm hat. Der
berichtete uns dieser Tage, dass er
nach Wintereinbrüchen mit sei-
nen Mitarbeitern einen Stuhlkreis
um den Anrufbeantworter bilden
könnte – um gemeinsam die
Nachrichten abzuhören: Dem ei-
nen sei es zu wenig Salz, der ande-
re fordere dazu auf, das Zuviel an
Salz zu beseitigen, ein Dritter be-
schwere sich über die Räumung –
Schnee sei doch so schön und im
übrigen schade Streugut den Pfo-
ten seines Hundes…
Der arme Mann, fürs Wochenen-

de ist Winter angesagt – was mag
da auf dem Anrufbeantworter
„reinschneien“. Vielleicht tröstet,
dass heute der „Alles-was-Du-
machst-ist-richtig-Tag“ ist. Der
wird zwar nur in den USA began-
gen, aber den könnte man ja auch
mal hierzulande einführen. Viel-
leicht direkt morgen – dann könn-
ten wir uns heute voll auf den
„Tag des Schluckaufs“ konzentrie-
ren…
Ganz besonders diesmal auch al-

len Winterdienstlern ein gutes
Wochenende, Ihre

Cronenberger Woche

Schulzentrum Süd: „Das reicht jetzt hier…“
Die Schwund-Zeiten sind vorüber,
bis 2022 rechnet die Stadt mit ei-
nem Zuwachs von rund 2.300 Schü-
lern an den weiterführenden Schu-
len der Stadt (mehr dazu auf Seite
6). Auch wegen der Rückkehr zum
G9-Abitur in NRW wird spätestens
zum Schuljahr 2026/27 zusätzlicher
Schulraum benötigt, weshalb die
Wuppertaler Schulplaner auch das
Schulzentrum Süd im Fokus haben.
Wie berichtet, soll die Friedrich-
Bayer-Realschule (FBR) um einen
Zug auf dann fünf Züge erweitert
werden. Die G9-Wiedereinführung
bedeutet zudem etwa 180 Schüler
mehr am Carl-Fuhlrott-Gymnasium
(CFG) – das Schulzentrum soll da-
her räumlich erweitert werden.

Mehr Platz – „gerne“, heißt es

dazu vom Jung-Stilling-Weg,
schließlich platze das Schulzentrum
ja schon jetzt aus allen Nähten.
Aber: Noch mehr Schüler – „nein,
danke“, kommt Widerspruch von
den beiden Küllenhahner Schulen.
Schon jetzt, so unterstreicht FBR-
Leiter Hartmut Eulner, sei das
Schulzentrum Süd mit insgesamt
rund 2.400 Schülern und rund 200
Lehrern das größte Schul-System in
NRW – mit den zusätzlichen 180
G9-Schülern sei die Belastungs-
grenze erreicht.

Denn: Die eigentlich 3,5-zügige
Bayer-Realschule sei ja de facto
jetzt schon 4,5-zügig. Mit einer
weiteren Aufstockung und der
Wiedereinführung von G9 am CFG
werde man im Schulzentrum auf

über 300 Schüler mehr kommen –
damit nähere man sich der 3.000-
Personen-Marke: „Das erfüllt uns
mit Sorge“, äußert sich FBR-Leiter
Hartmut Eulner kritisch.

Zustimmung kommt von den
Nachbarn des Carl-Fuhlrott-Gym-
nasiums: „Auch wir möchten nicht
noch weiter wachsen“, sagt CFG-
Leiter Reinold Mertens. Die Klas-
senrichtzahl, ergänzt Stellvertrete-
rin Dr. Cornelia Wissemann-Hart-
mann, liege eigentlich bei 27 Schü-
lern. Die Klassen am CFG seien tat-
sächlich jedoch mit 31 Schülern
vollkommen ausgereizt – „wir sind
am Limit“.
Beide Schulen sehen sich nicht nur

an der Belastungsgrenze, auch die
Qualität der Bildung sei in Gefahr.

Aktuell funktioniere das „Süd“:
Derzeit, so Hartmut Eulner, drück-
ten an der Bayer-Realschule 29 Na-
tionen die Schulbank – ohne Pro-
bleme. Das friedliche Miteinander
sieht der Realschulleiter mit den
städtischen Wachstumsplänen in
Gefahr: „Wir sind der Meinung,
dass vier Züge ausreichend sind –
das ist noch händelbar.“ 

„Wir haben eine gute Situation
hier“, betonen auch Reinold Mer-
tens und Cornelia Wissemann-Hart-
mann vom CFG – das dürfe nicht
aufs Spiel gesetzt werden: „Das
reicht jetzt hier“, stellt Wissemann-
Hartmann klar. Ihr Vorschlag: Die
Stadt solle doch besser kleinere
Schul-Einheiten im Tal ausbauen,
die noch Luft nach oben haben…

Den Brand selbst
gelegt? Seite 3

Mastweg:

Die Säulen bleiben
sichtbar Seite 6

Backstube:

Mika & Ronny sind
im Finale Seite 7

Traumpaar:

Bergische Tipps für
Kleine Seite 10

Gewinnen:
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Zum 25. Jahresgedächtnis

Gemeinsam mit Dir und
Deiner Lebenseinstellung 

wäre vieles schöner gewesen;
und mit Deiner Lebenserfahrung

vieles leichter.

Hans Mechler
*23. 11. 1939             † 15. 3. 1993             

Iris
Stefan & Anke mit Jule

Statt Karten

In den Stunden des Abschieds durften wir noch einmal
erfahren, wieviel Freundschaft und Achtung meinem
Mann und unserem Vater entgegengebracht wurden.

Den letzten schweren Weg im Geleit so vieler Freunde zu
gehen, war uns ein großer Trost.

Für die lieben Worte und Schriften des Mitgefühls, Blumen
und Spenden an das SOS-Kinderdorf möchten wir uns
herzlich bedanken.

Ursula Kray
Kinder und Enkelkinder

Wuppertal-Cronenberg, im März 2018

Hans Kray
† 9. 2. 2018

Was ein Mensch an Gutem in die Welt hinaus gibt,
geht nicht verloren.

Albert Schweitzer

Der Mittelpunkt unserer Familie ist nach einem langen
und erfüllten Leben eingeschlafen.

Wolfgang Bühren
Malermeister

* 25. Dezember 1929              † 25. Februar 2018

In Liebe lassen wir Dich gehen.

Sigrun Bühren, geb. Löh
Birgit Melchior, geb. Bühren

Johanna und Kay
Peter und Ann-Kathrin

und 4 Urenkel
Kai Bühren und Sabine Thiry

Kathrin, Kjetil und Kees
Kirsten Borgert-Bühren

Christa Bühren
Helga Strecker

Wiebke Bergheim
und Anverwandte

Bechhauser Weg 8, 42799 Leichlingen

Die Trauerfeier wird am Mittwoch, dem 21. März 2018,
um 14 Uhr in der Kapelle des Friedhofes

Leichlingen-Witzhelden, Friedhofsweg, gehalten. 
Im Anschluss daran folgt die Beisetzung der Urne.

Im Sinne des Verstorbenen bitten wir anstelle von Kranz- 
und Blumenspenden um eine Spende zugunsten der 

„Deutsche Multiple  Sklerose Gesellschaft“, auf das Spendenkonto
Bestattungshaus Schlage, IBAN: DE 0237 0626 0025 0298 0141,

unter dem Kennwort„Wolfgang Bühren“.
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Weitere Infos und Termine unter www.evangelisch-cronenbe

Wort zum Sonntag
Liebe Leserinnen und Leser,

wenn ich mich heute von Ihnen verabschie-
de – was sagen Sie dann? Etwa: „Geh mit
Gott, aber geh’!“ oder: „À Dieux und Gott
befohlen!“ oder: „Grüß‘ schön, wohin Du
auch gehst!“ So viele Möglichkeiten, sich
zu verabschieden und ich fürchte mich in
bisschen davor, endgültig „Tschüss!“ zu sa-
gen. Aber ich freue mich auf meinen neu-
en Wohnort in Miltenberg am Main im
bayerischen Unterfranken, damit ich näher
bei meiner Mutter wohnen kann. Eine lan-
ge Zeit hier in Wuppertal geht daher mit
dem Monat März zu Ende. Hoffentlich sind
Sie mir nicht böse! Ich bedanke mich bei al-
len, die mir ihre guten Wünsche und lie-
ben Geschenke mit auf den Weg gegeben
haben! 

Mir geht ein Text aus der Bibel nicht aus
dem Kopf, der mich stärkt: „Und der HERR
sprach zu Abram: Geh aus deinem Vater-
land und von deiner Verwandtschaft und
aus deines Vaters Hause in ein Land, das
ich dir zeigen will“ (1. Ms. 12, 1). Mit Ab-
ram hatte Gott etwas unvorstellbar Großes
vor, aus diesem Menschen und seiner Fami-
lie sollte das Volk Gottes werden, unzähli-
ge Nachkommen hat er Abram zugesagt,
obwohl dem doch noch gar kein Stamm-
halter geschenkt worden war. Für seine
Frau Sarai war das zum Lachen, aber sie
sollte sich täuschen, das zeigt der Fortgang
der biblischen Geschichte. 
Durch die endlich geborenen Söhne Isaak

und Ismael wurde der Segen Gottes sicht-

bar für alle Zeit, weil der Erzvater Abra-
ham tat, wie Gott es gesagt hat. Es war
nicht immer einfach und auch nicht gradli-
nig. Der Weg, den Abraham auf sich nahm,
entpuppte sich auch für die nachfolgen-
den Generationen zuweilen als
Umweg, wenn nicht sogar als
Irrweg.

Loszugehen und zu tun, was
Gott von Seinen Menschen will,
bestätigt das Gute, das ER zu-
sagt. Die unzählige Nachkom-
menschaft Abrahams und Sa-
rahs wird der Welt zum Segen
durch die unermüdliche Beglei-
tung Gottes durch die Höhen
und Tiefen, die der Weg mit sich
bringt. Ja, Gott macht sich selbst
mit auf den Weg – als das Volk
Israel aus Ägypten zurückkehrt,
ist ER als Wolken- und Feuersäu-
le Tag und Nacht bei Seinen
Menschen. Durch die Propheten
wird Gottes Gegenwart selbst in
der Babylonischen Gefangen-
schaft bezeugt. 
Und vor rund 2000 Jahren kam

Gott selbst in Gestalt seines Soh-
nes Jesus als Mensch zu Seinen Menschen.
Durch Ihn sind wir mit hinein genommen
in den Segen, den Gott vor so langer Zeit
auf Abraham legte und fortan für alle
Menschen bereithält. Gott begleitet uns
auf unseren Wegen. Jesus sendet uns und
will bei uns sein, wo wir auch sind. Viel-
leicht habe ich auch so einen Auftrag ge-

spürt, als ich feststellte, dass ich die Mög-
lichkeit habe, mein Leben zu verändern,
um meiner Mutter im Alter beistehen zu
können – besser als mit wöchentlichen Te-
lefonaten am Sonntagnachmittag! 

Ja, Gott hat etwas vor mit uns,
wenn wir Entscheidungen tref-
fen. Auch deshalb mache ich
mich auf an einen neuen Ort
und freue mich darauf, dort ei-
ne neue Gemeinschaft von
Glaubenden zu treffen und mit
ihnen über das Geheimnis unse-
res Glaubens ins Gespräch zu
kommen. Gern will ich auch
dort Gottes Wort verkündigen –
ist das nicht ein starkes Zeichen,
dass ich hier unsere Johannes-
kirche am Von-der-Heydt-Park
verlasse und in Miltenberg ei-
ner Johanneskirche als Gemein-
deglied angehören werde? 
Ja, ich bin ganz sicher: Gott hat

etwas mit mir vor, deshalb muss
ich mich jetzt von Ihnen hier in
Wuppertal verabschieden. Ich
tue es auch ein bisschen weh-
mütig, das werden Sie verste-

hen – so ist das mit Abschieden. Aber ich
freue mich auf das Neue, für das es sich
lohnt, noch einmal aufzubrechen. Und „bis
wir uns einmal wiedersehen, halte Gott
Dich fest in seiner Hand!“ Mit diesem alten
irischen Reise-Segen grüßt Sie herzlich 
Ihre,

Irmela Fröhlich

Irmela Fröhlich war
bislang Prädikantin
an der ev. Johannes-
kirche. Wir danken
für ihre engagierte
Mitarbeit und wün-
schen Irmela Fröhlich
von Herzen alles Gu-
te!

Das Zentrum Emmaus stand
kürzlich ganz im Zeichen von Ir-
land: Auf Einladung der „Freun-
de der Kirchenmusik und Ju-
gendarbeit der Evangelischen
Kirchengemeinde Cronenberg“
(FKJC) kam die Band „Sound of
Joy“ an die Hauptstraße, um in
dem mit irischen Fahnen ge-
schmückten und in Grün-Weiß-
Orange ausgeleuchteten Ge-
meindezentrum mit viel Folk zu
unterhalten. Nachdem Jürgen
Borchardt die zahlreichen Gäste
begrüßte hatte, gab es für
„Bandleader“ Hermann Wehl-
mann viel zu tun: Er dirigierte,
sang mit, spielte Gitarre und
übernahm die Moderation. Die gefühlvollen Lieder erzählten vom Wahlfang sowie von Liebe und
Leid des Volkes von der grünen Insel – die Zuhörer waren mit allen Sinnen dabei und sangen teil-
weise sogar mit. Dass „Sound of Joy“ bis in den späten Abend für Pub-Stimmung in der Ortsmitte
sorgte, wurde von Gaumen-
freuden, wie „Irish Stew“, iri-
scher Tomatensuppe und so
manchem Glas Guinness kulina-
risch unterstrichen – rundum
gelungene „grüne Stunden“ im
eisig-weißen Cronenberg…

FKJC Grüne Stunden im eisig-weißen Dorf

Frühlingsbasar
Cronenberg. Zu seinem alljährli-
chen Frühlingsbasar lädt am mor-
gigen Samstag wieder das Städti-
sche Altenheim Cronenberg ein. In
der Zeit von 11 bis 17 Uhr gibt es
dabei an der Herichhauser Straße
21b wieder jede Menge liebevoll
gebastelte Dekorationen und Ge-
schenkideen für die Frühlingszeit. 

Ebenso erwartet die Besucher na-
türlich auch diesmal ein Trödel-
und Büchermarkt sowie viele tolle
Preise bei der großen Verlosung.
Für das leibliche Wohl ist mit He-
ringsstipp, Erbsensuppe, Kuchen
und mehr bekanntlich stets bestens
beim Altenheim-Basar gesorgt.

Kindersachen
Der Förderverein FKJC
der Evangelischen Kir-
chengemeinde Cronen-
berg veranstaltet am

17. März wieder einen Kindersa-
chen-Flohmarkt. Rechtzeitig zum
Frühlingsbeginn können dann im
Zentrum Emmaus an der Haupt-
straße 39 gut erhaltene Sachen ver-
kauft werden. Die Standgebühr be-
trägt 3 bzw. 5 Euro zuzüglich ei-
nen Kuchen pro Tisch. Anmeldun-
gen sind noch möglich unter der
Rufnummer (01 57) 30 79 62 04.

Erzähltheater
Südstadt. Sehen, hören, knabbern
und genießen können Kinder ab 3
Jahren am nächsten Samstag, 24.
März, in der Johanneskirche. An
der Altenberger Straße 25 gibt es
ab 15.30 Uhr im Rahmen der Rei-
he „Lesestart“ wieder ein „Kami-
shi bai“, ein Erzähltheater, zu be-
staunen. Um eine Anmeldung un-
ter der Telefonnummer 7 58 36 26
oder  aber per Mail an buecherei@
evangelisch-suedstadt.de wird ge-
beten. Die Teilnahme ist kostenlos. Meditation

Hl. Ewalde. Eine Klangschalen-
Meditation bietet die Katholische
Frauengemeinschaft in der Ge-
meinde Hl. Ewalde am 19. März
an. Annette Heck lädt ab 20 Uhr zu
einer klangvollen Auszeit ins
Pfarrzentrum, Hauptstraße 96, ein.

Buchs-Spenden
Hl. Ewalde. Für das Palmzweige-
Basteln am 24. März bittet die Ka-
tholische Gemeinde Hl. Ewalde
um Buchsbaum-Spenden. Auch
Ostereier-Spenden für die Agape
in der Osternacht (31. März) sind
(ab Gründonnerstag) herzlich an
der Hauptstraße 96 willkommen.
Infos im Pfarrbüro unter 47 47 11.

Wir erhielten die traurige Nachricht, 
dass unser Vereinsmitglied 

Wolfgang Bühren
am 25.2.18 verstorben ist

Wolfgang war 46 Jahre lang Mitglied unseres Vereins,
unter anderem auch im Vorstand, und bis zuletzt aktiv.

Seine besondere Aufmerksamkeit galt der 
Kinder- und Jugendarbeit „Alpen“.

Aufgrund seiner offenen und hilfsbereiten Art 
war er bei allen Mitgliedern sehr beliebt.

Was er für den Verein geleistet hat, bleibt unvergessen. 
Wir werden ihn sehr vermissen. 

Unser Mitgefühl gilt in diesen Tagen 
seiner Familie und allen Angehörigen

Vorstand und Mitglieder
des Ski-Club Cronenberg



16./17. März 2018 CRONENBERGER WOCHE Seite 3

Frühlings-Inspirationen • Kränze 

Oster-Dekoration
 

19. – 24. März
 • 

Händelerstraße 49 • W. - Cronenberg

 Modernstes Trainingskonzept 
 Renovierte Räume 
 Erweiterte Öff nungszeiten

TAGE DER OFFENEN TÜR
 Fr., 23.03.2018 ,  09.00-19.00  Uhr,
 Sa., 24.03.2018 ,  10.00-16.00  Uhr

ALLES NEU FÜR DEINEN 
TRAININGSERFOLG!

Für die ersten 

20 Neumitglieder. 

0 EURO FÜRS

STARTPAKET*

Gültig nur an den Tagen

der off enen Tür.

WWW.MRSSPORTY.COM
*  Das Angebot gilt nur an den Tagen der off enen Tür. Das Startpaket für 0 Euro an-

statt der regulären  99  Euro erhältst du bei Abschluss einer Mitgliedschaft. Nicht 
kombinierbar mit anderen Angeboten. Informationen zu unserer Verwaltungsge-
bühr sowie unseren attraktiven Konditionen findest du unter www.mrssporty.com.

Mrs.Sporty  Wuppertal ,  Hauptstr. 25-27 ,  42349   Wuppertal , 
 Tel.: 0202-2545375  , www.mrssporty.com 

 Inhaber Mrs.Sporty Wuppertal: Katharina Magiera, Hauptstr. 25-27, 42349 Wuppertal 

*  Das Angebot gilt nur an den Tagen der offenen Tür. 
Das Startpaket für 0 Euro an-statt der regulären  129  Euro erhältst du 
bei Abschluss einer Mitgliedschaft. Nicht kombinierbar mit anderen Angeboten. 
Informationen zu unserer Verwaltungsgebühr sowie unseren attraktiven Konditionen
findest du unter www.mrssporty.com.Mrs.Sporty  Wuppertal,  Hauptstr. 25-27,  
42349   Wuppertal,  Tel.: 0202-2545375, www.mrssporty.com  Inhaber Mrs.Sporty Wuppertal:
Katharina Magiera, Hauptstr. 25-27, 42349 Wuppertal 

Für die ersten 

50 Neumitglieder.

0 Euro FÜRS

STARTPAKET*

Gültig nur an den Tagen 

der offenen Tür.

Ab 26.3. 2018

Neue Trainingszeiten 7-22 Uhr

En lang Tied
En Frau wi'ed medden en der Nait wach on
merkt, datt er Mann nit em Bett es. Do treckt
se sech ehren Morgenmankel aan on well en
süöken. Ehren Mann sett am Köchendesch
förr em Köppken Koffe, ganz en Gedanken
versonken on kickt de Wangk aan. Se süöht,
wie em en Treen de Baken rongen löppt on
he nen gruoten Schluck ut demm Köppken
drengt. 

„Wat heesde Kaal? Wat setts du medden en der Nait en der Köche?
Wi'eß de i'egentlech, datt vir förr twängteg Joahren useren i'esch-
ten Klüngel hadden? Du woarsch grad 16
Joahr.“ „Twängteg Joahr es datt her?“ „Ja,
datt kömmt hen“, seet se. „Wi'eßde noch,
als us ding Vader dobie gesenn heet, als ech
bie Dir hengerm Ki'eschenboum nohm Rei-
ten gesenn han?“ „Ja, secher wi'eht ech
datt noch, ganz genau sugar! Sugett ver-
gett mer doch nit!“ 

Wi'eßtde och noch, datt he mer de Flente
för ming Ges‘ite hiel on gesait heet: Entwe-
der hi‘erodt‘s de ming Daughter odder de
gi‘esch för de nächsten twängteg Joahr
enen Kasten?“ „Oh, ja!,  sait se, on had nu
och en paar Treen vergoten. Do weschen he
sech met der Hangk dour et Gesei‘e on sait:
„Wi‘eßde..., hütt wör ech fre‘i geku'emen!“

Iris Koch

Vertäll merr i’enen ...

Dieses „Vertell-
schen“ eines unbe-
kannten Verfassers
übersetzte Iris Koch
aus dem Solinger
Platt. 

Sperrmüll in
der Südstadt

Südstadt. Vom Freudenberg bis
zur Albert-Einstein-Straße sowie
der Jägerhofstraße bis Am Uellen-
berg wird nächsten Dienstag, 20.
März, von der Abfallwirtschafts-
gesellschaft (AWG) der Sperrmüll
in der Südstadt abgeholt.

Signierstunde
mit Quinke

Wuppertal. Die Südstädter Auto-
rin Sibyl Quinke ist am 24. März
in der „Mayersche“ Buchhandlung
am Werth 54 zu Gast. Sie wird
dort ab 12 Uhr ihre Krimis signie-
ren, wie zum Beispiel „Tod im
Flakon“, der in Wuppertal spielt.

Am gestrigen Donnerstag
noch zweistellige Grade, ab
dem Wochenende „Finnen-
Frost“ im Minusbereich – das
Frühjahr fährt Achterbahn mit
uns. Alle, die sich nach Früh-
ling sehnen, sind ob der frosti-
gen Wettervorhersage viel-
leicht deprimiert. Für alle, die
bereits auf Sonne, Wärme und
Blüten programmiert sind,
hält Sylvia Seifert aber den
richtigen Stimmungsaufheller
bereit: Die „artifleur“-Chefin
lädt ab Montag zum „Früh-
lingserwachen“ ein. Auch
wenn’s draußen winterlich
bleiben soll,  an der Händeler-
straße 49 hält der Frühling fröhlich Einzug: Frische Farben, coole Materialien und zarte Blüten ent-
führen in Pflanz-Schalen, Sträußen, Oster-Arrangements und trendigen Accessoires in die Welt des
Frühlingserwachens – da lacht das Auge und das Herz. Die „artifleur“-Schau ist von Montag bis
Freitag jeweils von 10 bis 18 Uhr sowie am nächsten Samstag von 10 bis 14 Uhr geöffnet – schauen
Sie bei Frühlings-Fee Sylvia Seifert rein und geben Sie dem Winter Kontra! Ganz sicher ist das eine
oder andere „artifleur“-Arrangement dabei, damit der Lenz zumindest in den heimischen vier
Wänden Einzug halten kann… Mehr Infos zu der Frühlings-Schau und zu „Artifleur“ gibt’s via In-
ternet unter www.artifleur-floristik.de sowie unter der Rufnummer (01 72) 2 60 49 52.

Frühlingserwachen „artifleur“-Schau
gibt dem „Finnen-Frost “ Kontra

Foto: (mko).

Julia Meier ist eine
Darstellerin des TiC-
Theaters, die den
Sprung auf die großen

Bühnen geschafft hat: Nach dem
Studium an der renommierten
Folkwang-Universität spielte Julia
Meier an der Schauburg München,
am Schlosstheater Moers und am
Landestheater Schwaben oder
wirkte bei der Uraufführung des
Musicals „Hammerfrauen“ der
„Wühlmäuse“ mit. Nun kehrt die
Neu-Sudbergerin Julia Meier ans
TiC-Theater zurück.
Am 20. März ist die Sängerin und

Schauspielerin mit dem Stück
„Vogelfrei“ im TiC-Atelier Unter-
kirchen zu Gast. An der Seite von
Marie-Anjes Lumpp, ebenfalls
Folkwang-Absolventin sowie Mit-
glied der Oper Dortmund, wird Ju-
lia Meier unter der Überschrift
„DREISPAtENKABARETT“ im-
provisierte Wortgefechte, Tanz-
Perfomances und Chansons sowie
viel Humor bieten – eben „drei
Spaten“… Restkarten unter Tele-
fon 47 22 11, im TiC-Büro (Haupt-
straße 3) sowie unter tic-theater.de.

Julia Meier
„Vogelfrei“

zurück im TiC

Tödlicher Brand Wurde das Feuer selbst gelegt?
Zu einem furchtbaren Ereignis kam es am
vergangenen Freitagmorgen am Mastweg:
Bei einem Wohnungsbrand kam ein
Mensch ums Leben. Die Feuerwehr wur-

de gegen 5.15 Uhr alarmiert: Insgesamt 30 Einsatz-
kräfte, darunter Helfer der freiwilligen Feuerwehren
Cronenberg und Hahnerberg, rückten zu der Wohn-
siedlung aus. Hier brannte eine Souterrain-Wohnung
in einem Mehrfamilienhaus. 

Während sich mehrere Bewohner bereits selbst ins
Freie gerettet hatten, waren andere auf die Balkone
geflüchtet. Obwohl die Feuerwehr umgehend mit drei
Trupps nach dem Vermissten suchte, kam jede Hilfe

zu spät: Der 65-jährige Bewohner konnte nur noch
leblos gefunden werden – sofort eingeleitete Ret-
tungsmaßnahmen blieben ohne Erfolg. 

Laut Polizei war das Feuer im Schlafzimmer der
Wohnung ausgebrochen. Der 65-Jährige verstarb
wohl an einer Rauchgasvergiftung. Nachdem die Er-
mittlungen zur Brandursache am Montag fortgesetzt
wurden, deutet alles daraufhin, dass es sich bei dem
tragischen Ereignis um Vorsatz handelte. Wie Polizei-
Sprecherin Anja Meis auf CW-Nachfrage erläuterte,
fanden sich Rückstände einer brennbaren Flüssigkeit. 

Diese legen den Verdacht nahe, dass der Brand vor-
sätzlich durch den Verstorbenen selbst gelegt wurde.
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Arbeitsmarkt

Zuverlässige Haushaltshilfe für
gepflegten Haushalt an 2-3 Tagen die
Woche für ca. 7 Std. gesucht. 
Tel.: 0151-10004730 AB

Digital Sales Manager / Mediaberater
(m/w) ab sofort gesucht. 
Infos: www.wupperguide.de/jobs

An- & Verkauf

Wohnzi.-Schank m. Sideboard, Wohn-
zischrank, rund, Tisch, 6 Stühle,
Couchtisch + Beiste.-tisch m. Platte,
Sofa, Leder, 4-sitzig, Lampen, alles
günstig abzugeben, Tel.: 475694

Warenhandel Tappert sucht Uhren,
Schmuck, Bilder, Porzellan und
andere schöne alte Dinge 
Tel.: 0151-17200880 o. 0202-401870

Büromöbel, Marke Kinnarps, grau, 4
Regale m. Rollos abschließbar, H
106, B 80, T 40, gr. Eckschreibtisch
T 60/80, L 120/100, 2 Anbautische L
130, T 60/80, bzw. L 140, T 80, varia-
bel aufbaubar, günstig abzugeben,
Tel.: 477437

Achtung! Kaufe alte Näh-Schreib-
maschinen, Zinn, Tafelsilber, Porzel-
lan, alte Bierkrüge, Armband u.
Taschenuhren, sowie Schmuck. 
Tel: 01573-774 53 63 Hr. Krause

Das liebe Vieh

Ältere Dame sucht kleinen Hund
(Rüden), 5-6 Jahre alt. Chiffre 2638

www.Kunterbunte-Hundekita.de
Welpen-Junghunderziehung
Tel.: 0170-7713646

Alles rund ums Tier: Adressen und
Telefonnummern von Experten aus
Cronenberg und Umgebung gibt’s un -
ter www.cronenberger-branchen.de

Dies und Das

Wer hat Lust, sich samstags von 10-11
Uhr im Gartenhallenbad mit einem
Aquafitnesskurs fit zu machen. 
Bei Interesse info@sv-orca.de

Integration durch Sport im Verein
beim SSV Germania 1900, 
www.ssv-germania1900.de,
Tel.: 28368990

Karten für das Frühjahrskonzert des
Cronenberger Männerchors am 29.
April in der Stadthalle sind ab sofort
bei der Cronenberger Woche erhält-
lich.

Kunterbunte Fußball-Hobbytruppe
im Alter von 18 bis 73 Jahren freut
sich über Verstärkung. Spielzeit:
Immer mittwochs von 18.30-20 Uhr
auf dem Gym (Friedrichsberg). Infos
gerne unter Tel. 0163-4781100

Geschäftsanzeigen

Gatzke-Elektrotechnik, 
Tel.: 7997450

Kfz-Markt

4 Sommerreifen, Gr. 135/65 R15-88H
wenig gelaufen, auf guten ,original
Hyundai-Alufelgen, Preis 50,- Euro,
Tel.: 0178-4781102

Roller – Motorrad – Quad, Verkauf-
Werk statt-Service-Teile-Reifen,
www.mototrend.de, Tel.: 442000

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwa-
gen, Tel.: 03944-36160, 
www.wm-aw.de Fa.

Unfallschäden, Karosserie + Lackier-
arbeiten + lackschadenfreie Ausbeul-
technik, eigene Lackierkabine.
Autohaus Stratmann, Tel.: 475118

Wir kaufen Ihr Nutzfahrzeug! Lkw,
Transporter, Baumaschinen. 
Marius Bröcking, Zum Tal 53, 
Tel.: 7053367 od. 0172-9529601

Alles rund ums Auto: Adressen und
Telefonnummern von Experten aus
Cronenberg und Umgebung gibt’s un -
ter www.cronenberger-branchen.de

Ferienwohnung

Cro., schöne, günstige FeWo f. ihre
Freunde, Familie od. Mitarbeiter, ob
Kurzbesuch od. Zuhause auf Zeit,
Infos gerne unter 
Tel.: 0173-4161594

Gewerberäume

Büro inkl. Sanitär- u. Sozialraum, 56
qm, ab 01.05. in Küllenhahn f. 390 €
zzgl. 150 € NK zu vermieten, 
Tel.: 0157-37912444

Geschäftsräume, Hahnerberg, 125 qm,
Keller 64 qm, prov.frei zu vermieten.
Geeignet als Praxis, Büro od. Gewer-
be. Tel.: 402787 od. 0160-94437186

Immobilien

Sehr schönes Fachwerkhaus mit Gar-
ten in Cronenberg zu verkaufen.
Tel.: 0176-97606254

Immobiliengesuche
Belohnung 1.000 €, solvente Familie

sucht: ab 5 Zi.-, Haus, EFH, Grund-
stück, Wohnung, 
Mobil: 0172-8426523

Mietgesuche

Finderlohn 500,- Euro! Suche 50 – 70
qm Erdgeschoss-Wohnung mit Gar-
ten bei netten Menschen. Angebote
unter Chiffre 2622

3-5 Zimmer Wohnung gesucht von
berufstätigem Paar, Oberstufenschü-
ler und Hund im Grünen, bis 1000 €
kalt. yousmile94@web.de

Vermietungen

Friedenshain, 2 Zi., KDB, Balk.,
Stellpl., Keller, WM 650 € + 2MM
Kaut., ab 1.6. frei, Nichtraucher, 
Tel.: 403119 od. 0160-97326486

Apartment in Einfamilienhaus, 56 qm
ab 01.05., 390 € kalt, zzgl. 150 €
NK, Küllenhahn, E-Ausw. liegt vor,
Tel.: 0157-37912444

Cro.-Zentr., 25 qm in Fachwerkhaus, 1
Zi., KDB, EBK, 200,-€ KM + NK,
Tel.: 0157-89046214

W.-Cronenbg., Häuschen 41, 3-Raum-
Whg., ca. 90 qm, KDB, G-WC, 2
Balkone, Aufzug, ruh.+gepfl. 7-
Fam.-Haus, Einzelgarage mögl., KM
590 Euro + NK. Tel.: 247 80 80

W.-Cronenbg., Robert-Lütters-Weg 3,
1-Raum-Whg., ca. 35 qm, off. Kü -
che, Du-Bad, Balk. m. Fernsicht, s.
ruh. Lage, KM 230 Euro + NK.
Tel. 247 80 80

Flughafentransfer
Frank Knispel

Flughafentransfer zu allen Flughäfen
z.B. W.-Cro. - Düsseldorf   ab 48,- €

W.-Cro. - Köln             ab  60,- €

Info unter Tel.: 02 02/42 72 47
0171/9 59 81 74

Verkauf - Vermietung - Beratung

Hauptstraße 6 • 42349 W.-Cronenberg
Tel.: 02 02-28 33 33 80
www.immobilienfreund.com

Tierwelt Vollmer
Futterbedarf  & mehr

Unterkirchen 23•  42349 Wtal
(0202) 7053 88 85

Neue Öffnungszeiten:
Täglich außer dienstags:
9.00 - 19.00 Uhr - durchgehend 
Di.: 9-13 Uhr  - nachm. geschlossen
Samstag: 9.00 - 14.00 Uhr

Baugrundstück in Cronenberg,
ca. 400 qm, f. 1-Fam.-Haus, KP 110.000,- 
Weitere Infos durch: 
LISCHECK Immob. GmbH, 02191/32066

Heizöl
günstig bei

Ernst ZAPP
Fon 0 21 91/81 2 14
Fax 0 21 91/84 02 48

Hammesberger Str. 5, 42855 Remscheid

Tel.: 02191/5911914 info@tapetenwechsel.de

GABRiELE HAARKAMP 
Immobilien & Hausverwaltung
Schwabhausenfeld 1 
42349 Wuppertal

Telefon (0202) 7475895 
www.haarkamp.com

Hans-Werner Steinmetzer 
Tel.: (0202) 47 37 00

Wir suchen für unsere
Kunden 1-2-Familienhäuser 
sowie Eigentumswohnungen in
Cronenberg, Ronsdorf und 
Umgebung.

Wüstenrot

Kleinanzeigen-Markt
Fon: 478 11 02, Fax: 478 11 12, E-Mail: anzeige@cronenberger-woche.de

Ihre private Kleinanzeige für nur 5,- Euro (3 Zeilen) jede weitere Zeile 2,- Euro – gewerblich 2,- Euro pro Zeile
Annahmeschluss für die folgende Ausgabe ist immer mittwochs um 17 Uhr.

Zur Verstärkung des Teams wird gesucht:

Steuerfachangestellte (m/w)

Steuerfachwirt (m/w)

Buchhalter für Lohn-/
Finanzbuchhaltung (m/w)

vorzugsweise in Vollzeit.

Wir bieten moderne Arbeitsplätze, 
ein kollegiales und teamorientiertes Arbeitsklima

sowie eine leistungsorientierte Vergütung.

DATEV-Kenntnisse sind von Vorteil, aber keine Voraussetzung. 
Berufserfahrung ist erwünscht, aber nicht Bedingung. 

Berufsrückkehrer sind willkommen.
Eine gründliche Einarbeitung wird zugesichert.

Externe Fort- und Weiterbildung ist selbstverständlich. 
Aufstiegsmöglichkeiten in einem expandierenden Unternehmen

können wir Ihnen bieten.
Wir bilden auch aus! 

Interesse geweckt? Noch Fragen?
Zögern Sie nicht! 

Nehmen Sie Kontakt auf:
Info@StB-Boin.de / Tel: 47 33 32

Hauptstraße 82  •  42349 Wuppertal

IHR SEAT 
WUNSCHFAHRZEUG

IN KÜRZESTER
ZEIT VERFÜGBAR
Viele Seat- & Skoda-

Kurzzulassungen auf Lager und
im Vorlauf!

Autohaus Stratmann
seit 1969

Tel.: 02 02/47 5118
www.autohaus-stratmann.deWir suchen eine 

Auszubildende zur 
Medizinischen Fachangestellten

(MFA) ab Sommer 2018.

Karl-Greis-Straße 8 • Telefon (0202) 47 34 21

Bewerbungen bitte an:

Dr. Martin von Kathen

(Beginn und Ende jeweils 9.00 Uhr)
Sa. 17.03. Amboss-Apotheke, Hauptstr. 53, Cronenberg ✆ 47 41 41
So. 18.03. Bären-Apotheke, Sonnborner Str. 110, Sonnborn ✆ 2 74 10 69
Mo. 19.03. Sonnen-Apotheke, Ascheweg 16, Ronsdorf ✆ 46 00 001
Di. 20.03. Vitalis-Apotheke, Hammesberger Str. 5, RS ✆ (02191) 5 89 10 25
Mi. 21.03. Löwen-Apotheke, Hauptstr. 30, Cronenberg ✆ 47 10 38
Do. 22.03. Nibelungen-Apotheke, Kriemhildenstr. 1, SG ✆ (0212) 5 79 47
Fr. 23.03. Hirsch-Apotheke, Marktstr. 22, Ronsdorf ✆ 46 49 35

Ärztlicher Notdienst: 116 117
Zahnärztlicher Notdienst: 0180/598 67 00
Tierärztlicher Notdienst: 7 99 94 90

Notdienste:

Malermeister

Ingo 
Danowski

Tel.: 01 75/52 000 90

Jeder, der sich die Fähigkeit erhält, 

Schönes zu erkennen, wird nie alt werden.

© Franz Kafka

Das „Laminat-Depot“ ist weiter
auf Wachstumskurs und sucht
deshalb zum Ausbildungsstart
am 1. August neue Auszubil-
dende für seine Filialen. „Unse-
re Azubis sind die Zukunft des
Unternehmens“, sagt Personal-
leiter Marc Breian. Vor allem für
die „Laminat-Depot“-Standorte
im Ruhrgebiet (Bochum, Duis-
burg, Dortmund, Essen, Gelsen-
kirchen, Mülheim) und im Ber-
gischen Land (Solingen, Velbert,
Wuppertal) sucht das Familien-
unternehmen motivierten und
qualifizierten Nachwuchs. Zur-
zeit absolvieren beim „Laminat-
Depot“ insgesamt 23 Lehrlinge
eine Ausbildung. Ab August dieses Jahres dürfen und sollen es mehr werden. Ausgebildet werden
die Azubis zu Verkäufern, Kaufleuten im Einzelhandel oder als Handelsfachwirte. Voraussetzung
für die drei Ausbildungsberufe ist mindestens die Fachoberschulreife. Dabei liegt dem „Laminat-
Depot“ die individuelle Förderung jedes einzelnen Azubis ganz besonders am Herzen. Sie sind vom
ersten Tag an ein Teil der „Laminat-Depot“-Familie. Im neuen Firmengebäude in Velbert erhalten
die Auszubildenden in modernen Seminarräumen ideale Bedingungen für eine erfolgreiche Ausbil-
dung in der Theorie. Neben internen Fortbildungen profitiert der berufliche Nachwuchs auch von
externen Schulungen. Begleitend zum Berufsschulunterricht gibt es sogar bei Bedarf internen
Nachhilfeunterricht. Einmal im Jahr überträgt die Geschäftsleitung des „Laminat-Depots“ den Aus-
zubildenden für eine Woche sogar die eigenständige Leitung einer ausgewählten Filiale. „Die Azu-
bis sind für alle Abläufe und für die Organisation alleine verantwortlich“, erklärt Personalleiter
Marc Breian. Nach erfolgreicher Abschlussprüfung haben die neuen Fachkräfte sehr gute Aussich-
ten auf eine Karriere im Familienunternehmen. „Wir bilden immer für den eigenen Bedarf aus“,
sagt Breian. „Auch nach der Ausbildung werden die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter weiterhin
individuell gefördert.“ Interessenten können sich ab sofort für eine Ausbildung bewerben. Bewer-
bungen bitte per E-Mail an personal@laminatdepot.de. Ansprechpartner ist Marc Breian. Mehr In-
formationen zu den Ausbildungsberufen unter www.laminatdepot.de/ausbildung.

„Laminat-Depot“ sucht Auszubildende

Foto: privat

Drei Jahre, besteht nun schon
Elektrotechnik Schmitz in Un-
terkirchen. Angefangen als Ein-
Mann-Unternehmen beschäf-
tigt Inhaber Sascha Schmitz in-
zwischen vier Angestellte, da-
runter auch einen Auszubilden-
den. Nach drei arbeitsreichen,
aber auch erfolgreichen Jahren
zieht Schmitz ein positives Resü-
mee: „Die Resonanz seitens der
Cronenberger Kunden war von
Anfang an gut.“ Von der Pla-
nung und Beratung über die In-
stallation, Wartung und Repara-
tur bis hin zum Notdienst gilt
der Meisterbetrieb aus Unterkir-
chen inzwischen als einer der
ersten Ansprechpartner auf den Südhöhen. Ob Rauchmelderinstallation, SAT-Anlage, Netzwerk-
technik, Beleuchtungstechnik, Alarmanlagen oder auch die E-Check-Messung – Elektrotechnik
Schmitz empfiehlt sich stets als kompetenter und zuverlässiger Ansprechpartner. Neu hinzu gekom-
men ist seit letztem Jahr der Bereich Ladesäuleninstallation für Elektrofahrzeuge. Praktisch ist auch
die Zusammenarbeit mit der Sanitär- und Heizungstechnik-Firma von Marco Patzold. Ob Badpla-
nung oder neue Heizung, die benachbarten Firmen aus Unterkirchen arbeiten hier Hand in Hand
und davon profitieren natürlich auch die Kunden. Telefonisch erreicht man Eletrotechnik Schmitz
unter der Rufnummer 74 75 76 71 oder mobil unter (01 73) 5 10 44 20. Im Internet findet man die
Firma aus Unterkirchen unter der Adresse www.elektriker-schmitz.de.

Elektrotechnik Schmitz Aller guten Dinge sind drei

Solingen. Zum 10-jährigen Beste-
hen lässt es Motorrad Wegner so
richtig krachen: Zwei Tage lang
gibt es ein buntes Programm ge-
spickt mit vielen Highlights für
Jung und Alt. Los geht es am mor-
gigen Samstag mit der Saisoner-
öffnungsparty: Neben Probefahr-
ten mit Fahrzeugen aus dem BMW-
und Yamaha-Fuhrpark gibt es auch
reichlich Infos zu den neuen Mo-
dellen. Unter dem Motto „10 Jah-
re – 10 Modelle“ bietet Wegner zehn
vollausgestattete attraktive BMW-
und Yahmaha-Modelle zu echten
Schnäppchenpreisen an. Weiter geht
es dann am Sonntag mit einer Stunt-
Show, einem Torwandschießen und
einer Hüpfburg. An beiden Tagen
ist für das leibliche Wohl gesorgt.
BMW Wegner findet man in Solin-
gen an der Wuppertaler Straße 125.

Samstag & Sonntag
Viel los bei

BMW Wegner
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Vorrat reicht!
Nur solange

 mehr Auswahl
 mehr Service

 mehr Fachkompetenz
 und bei jedem Hartbodenkauf:

Fußleiste und Dämmung

kostenlos

Wir bieten Ihnen

 Angebote gültig in allen teilnehmenden Märkten!  

www.laminatdepot.de

Die Profi s für Hartbodenbeläge · jetzt 13x in NRW
Im Steinhof 5a · Tel. 02327-965285

Arminiusstr. 50 · Tel. 0231-9252390

Essen-Steeler-Str. 65 · Tel. 0203-41719204

Schederhofstr. 123 · Tel. 0201-89945031

Lockhofstr. 5a · Tel. 0209-17744374

Friedr.-Ebert-Str. 200 · Tel. 0208-74068910

Landwehr 57 · Tel. 0212-64578102 

Am Buschberg 60 · Tel. 02051-57355

Uellendahler Str. 408 · Tel. 0202-2571770

Auch in Bielefeld, 
Lippstadt, Paderborn
und Porta Westfalica
1) Peter & Schaffart GmbH
Rosenkamp 10 · 42549 Velbert
2) TapetenHALLE Peter GmbH
Am Buschberg 60 · 42549 Velbert

Öffnungszeiten: 
Mo. bis Fr. 9 - 19 Uhr
Sa. 9 - 16 Uhr (Velbert bis 15 Uhr)

Aktion gültig vom 12.03. bis zum 20.03.18 bzw. nur solange Vorrat reicht! 

Bochum1)

Dortmund1)

Duisburg1)

Essen1)

Gelsenkirchen1)

Mülheim/Ruhr1)

Solingen1)

Velbert2)

Wuppertal1)

Click-Laminat
Bestseller Qualität - die Favoriten bei den Heim-
werkern mit dem „schnellsten und einfachsten 
5 G-Klicksystem“, ideal für alle Wohnbereiche in 
klassischen Dekoren Winter Eiche LD 7014, Winter Eiche 
natur LD 7016, Herbst Eiche natur LD 7012, Herbst Eiche  
LD 7013. 7 mm Stärke, Nutzungsklasse 23/31, 
10 Jahre Garantie

bisher bei uns m2/€

9.99

5.99
einschließlich 

PE-Dämmung 

und Fußleiste

unser Preis m2/€

5G-Klicksystem
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Haustechnik

ALX Haustechnik  

02 02 / 7 69 30 29-0
www.alx-haustechnik.de

ALX Haustechnik GmbH
Zum Tal 52  42349 Wuppertal

Wärme  Wasser  Energie 

www.Leitmann.net
mail@Leitmann.net

Neuenhofer Straße 20 • 42349 Wuppertal
Tel. 0202-40 87 995 • Fax: 0202-408 79 96

• kompetent 
• fachkundig 
• zuverlässig

Versicherungsfachbüro
Paul-Heinz Münch

Hauptstraße 161 
Telefon 02 02/40 577
42349 W.- Cronenberg
Telefax 02 02/47 65 47

Heizöl
günstig bei

Ernst ZAPP
Fon 0 21 91/81 2 14
Fax 0 21 91/84 02 48

»Nur Seifenblasen können
wir nicht verpacken!«

BREERGmbH

Umzüge In- und Ausland
Möbellagerung

Möbelaußenaufzug

✆ (02 02) 47 53 33

Genießen
in Wuppertal

JETZT 
zugreifen:
bei der 
Cronenber-
ger Woche

Hammesberger Str. 5, 42855 Remscheid

Tel.: 02191/5911914 info@tapetenwechsel.de

Hammesberger Str. 5, 42855 Remscheid

Tel.: 02191/5911914 info@tapetenwechsel.de
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• Glaserei Biermann

• Frank Kirchmann Heizung & Sanitär

• Mager Bedachungen

• Tischlerei Otterbein

• Michael Pony GmbH Elektrische Systeme

• Malerbetrieb Thomas GbR
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auf einen Artikel 
Ihrer Wahl
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verschreibungspfl. Arzneimittel

und Zuzahlungen)

Hauptstraße 12  
Tel. 47 03 30

Das „Süd“ und die Gesamtschulen sind am Limit

Wuppertal. Die Stadt ist wieder
auf Wachstumskurs – auch bei den
Schülerzahlen: 2.935 Schüler wur-
den zum Schuljahr 2018/19  an
den weiterführenden Schulen
Wuppertals angemeldet – ein Plus
von fünf Prozent gegenüber dem
Vorjahr (2.795). „Das hört sich
nicht viel an, aber das ist schon
heftig“, sagte Schuldezernent Dr.
Stefan Kühn bei der Vorstellung
der Anmeldestatistik. Zumal sich
der Zuwachs in den nächsten Jah-
ren fortsetzen werde, forderte
Kühn: „Wir brauchen mehr Schul-
raum.“

Bei fast allen Schulformen sind
die Anmeldezahlen gestiegen, ein-
zige Ausnahme: Die sechs Haupt-
schulen in der Stadt verzeichnen
ein leichtes Minus von 8,9 auf
nunmehr 8,1 Prozent. Dennoch:
„Das ist eine Stabilität auf niedri-
gem Niveau, alle Schulen sind so-
lide zweizügig“, betonte Dezer-
nent Kühn auch, dass man froh sei,
die Hauptschule in Wuppertal er-
halten zu haben – „andere Städte
haben das nicht gemacht“.

Bayer-Realschule: Kein Platz für
20 Prozent der Anmeldungen

Die neun Realschulen steigerten
ihren Schüler-Anteil indes von
24,2 auf 25,7 Prozent. Da die
Max-Planck-Realschule im Schul-
zentrum Ost durch Anmietung
neuer Räume nunmehr fünfzügig
werden wird, verbuchte sie mit
145 Schülern die meisten Anmel-
dungen. Damit verdrängte sie die
Friedrich-Bayer-Realschule (FBR)
auf Platz 2. Die Küllenhahner Re-
alschule bleibt aber unvermindert
beliebt: 153 Eltern wollten ihre

Kinder auf die FBR schicken, aber
„nur“ 124 Neuschüler konnten
aufgenommen werden. Bei rund
20 Prozent liegt also die Absage-
Quote – „einen solchen Überhang
gibt es nur an der Friedrich-Bayer-
Realschule“, erläuterte Dezernent
Stefan Kühn.

Fuhlrott-Gymnasium: Wieder
die meisten Anmeldungen

Ähnliches Bild beim „Hausnach-
barn“ Carl-Fuhlrott-Gymnasium
(CFG): Mit 186 Anmeldungen
(2017: 177) verbucht das Gymna-
sium im „Süd“ einmal mehr die
meisten Neuschüler. Dennoch
konnten nicht alle Aufnahme-
Wünsche erfüllt werden: Denn 208
Viertklässler wollten aufs CFG
wechseln – mehr als zehn Prozent
mussten hier also abgewiesen wer-
den. „An der Seilbahn kann das
nicht liegen“, kommentierte Stefan
Kühn die hohe Nachfrage nach
den Schulen am Jung-Stilling-
Weg: „Die beiden Schulen harmo-
nieren hervorragend – Hartmut
Eulner und Reinold Mertens sind
das neue Dream-Team.“

Fried-Gesamtschule: Über 30-
prozentige Ablehnungsquote

Aber auch insgesamt werden die
neun Gymnasien in der Stadt zum
kommenden Schuljahr größer: Mit
997 Anmeldungen (2017: 928)
wuchs ihr Neuschüler-Anteil von
33,2 Prozent auf 34 Prozent. An-
ders bei den Gesamtschulen: Sie
wachsen nur marginal um 994
Neuschüler (2017: 942), sodass
der Gesamtanteil leicht von 33,7
(2017) auf nunmehr 32,2 Prozent
sank. Mit rückläufiger Beliebtheit

hängt das allerdings kaum zusam-
men: Alle sechs Gesamtschulen in
der Stadt sind vielmehr am Limit,
insgesamt 450 Anmeldewünsche
mussten abgelehnt werden (2017:
350). An der Erich-Fried-Gesamt-
schule (EFG) zum Beispiel wur-
den 232 Neuschüler angemeldet,
nur 168 davon (2017: 162) konn-
ten angenommen werden.

Ob des großen Überhangs setzt
Schulderzernent Stefan Kühn auf
die siebte Gesamtschule, die dort
gebaut werden soll, wo auch der
Bedarf sei – im Wuppertaler Os-
ten. Denn: Wie Kühn erläuterte, ist
der Schülerzuwachs ausschließlich
dem Zuzug von Migranten ge-
schuldet – und die wohnten nun
mal vor allem entlang der Talachse
und im Osten. Auch wenn, wie
Kühn weiter betonte, der Schul-
wunsch „Gymnasium“ zu 100 Pro-
zent erfüllt werde, soll auch das
Schulzentrum erweitert werden:
Hier hofft die Stadt durch die Ver-
lagerung des Bandwebermuseums
sowie einen Anbau den auch durch
die Rückkehr zum G9-Abitur drin-
gend benötigten zusätzlichen

Schulraum schaffen zu können.

Kein Bedarf für die Schule
Berghauser Straße

Auch wenn Stefan Kühn ob der
Zuwächse betont: „Wir geben frei-
willig keinen Schulraum mehr
her“, an eine Reaktivierung der
Schule Berghauser Straße ist nicht
gedacht. Es bleibe dabei, die Schu-
le, in der aktuell noch Teile des
Berufskollegs Haspel ausgelagert
sind, soll Anfang der 2020er-Jahre
geschlossen werden: „Aktuell se-
hen wir hier keine schulischen Be-
darfe“, sagte Dezernent Kühn zur
CW. 

Trotz des hohen Anmelde-Über-
hangs: An der Wuppertaler Praxis
der Erst-Anmeldung an den Ge-
samtschulen will Dezernent Kühn
nicht rütteln. Eine gleichzeitige
Anmeldefrist an allen Schulfor-
men wäre ein organisatorisches
Problem und würde bei der Eltern-
schaft für „ganz große Unsicher-
heit“ sorgen. Nicht umsonst habe
das Land die Wuppertaler Praxis
stets genehmigt – auch die neue
CDU/FDP-Landesregierung…

Die Stadt vermeldet einen fünfprozentigen
Zuwachs bei den Anmeldungen für die
weiterführenden Schulen / Weil das so

weitergehen soll, wird Schulraum knapp.

Skizzierten die Zahlen der weiterführenden Schulen in der Stadt:
Schuldezernent Dr. Stefan Kühn und Sabine Fahrenkrog, Leiterin
des Stadtbetriebs Schulen.

Foto: (mko).

Ortsmitte. Die Befürchtung eines
weiteren Groß-Leerstands in der
Cronenberger Ortsmitte hielt sich
nach Bekanntgabe der Schließung
des Traditions-Kaufhauses Buß
nicht lange: Anfang des Jahres be-
reitete Dirk Polick, Inhaber des
Bäckerei-Unternehmens „Policks
Backstube“, den Dörpern mit der
Nachricht eine Neujahrsfreude,
dass er mit seiner gegenüber gele-
genen Cronenberger Filiale in die
Kaufhaus-Räumlichkeiten einzie-
hen würde (die CW berichtete).

Größer, schöner, vielfältiger, mit
Terrassen- und Lounge-Bereich
oder auch einer Kinderspielecke
sollte „Policks Backstube 2.0“ En-
de April neu durchstarten, so ver-
kündete Dirk Polick Anfang des
Jahres. Das war allerdings ein we-
nig zu sportlich gedacht: Nicht zu-
letzt, weil der Mietvertrag erst An-
fang des Jahres unterschrieben
werden konnte, aber auch weil die
Detailplanung mehr Zeit als ge-
dacht in Anspruch nahm, verzögert
sich die Neueröffnung: Anfang Ju-
ni wird die neue Cronenberger Fili-
ale von Policks Backstube nun an
der Hauptstraße 25-27 ihre Pforten
eröffnen.

Dirk Polick hält aber auch eine
„Entschädigung“ für die verlänger-
te Wartezeit bereit: Neun gussei-
serne Säulen, die im Zuge der Ent-
kernungsarbeiten in dem aus der

Mitte des 19. Jahrhunderts stam-
menden Doppelhauses freigelegt
wurden, werden sichtbar bleiben.
Aus Brandschutzgründen waren
die zum Teil reich verzierten
„Schätzchen“ in den vergangenen
Jahrzehnten verkleidet und damit
unsichtbar. Mit ihrer Freilegung
wird die neue Filiale von Policks
Backstube nun auch einen echten
historischen Augenschmaus bieten.

Zwar koste es das Dreifache, die
Schmuckstücke entsprechend den
notwendigen Brandschutzauflagen
zu restaurieren, verrät Dirk Polick
– „wir wollen sie aber unbedingt
erhalten“, zeigt er sich von dem
Überraschungsfund begeistert:
„Das hat keiner von uns auf dem

Plan gehabt – es wäre eine Schan-
de, sie wieder zu verkleiden.“ Die
Cronenberger dürfte das freuen:
„Wunderschön. Ich hoffe sie blei-
ben sichtbar und werden nicht ver-
schandelt“, hieß es zuvor in einem
sozialen Netzwerk: „Nostalgie
trifft Moderne – wäre doch prima“,
brachte ein anderer Nutzer seine
Hoffnung zum Ausdruck.

Insofern nehmen die Dörper die
verlängerte Wartezeit sicher gerne
in Kauf und freuen sich umso
mehr, ab Anfang Juni im Schatten
der Säulen Kaffee und Kuchen, ei-
nen warmen Snack mit einem Bier-
chen oder auch ein kleines Gericht
bei einem Glas Wein oder Sekt ge-
nießen zu können…

„Policks Backstube“ Historische „Säulen-
Schätzchen“ bleiben freigelegt

Foto: (mko).

Fisch-Menü 
& Oster-Brunch
Cronenberg. Ein Fisch-Menü mit
drei Gängen für 22,90 Euro pro
Person wird an Karfreitag, 30.
März, wieder im „Cronenberger
Festsaal“ aufgetischt. An Oster-
sonntag, 1. April, gibt es hingegen
an der Holzschneiderstraße 16 ei-
nen großen Oster-Brunch mit kal-
ten und warmen Speisen. Das kuli-
narische Oster-Schmankerl kostet
19,90 Euro pro Person.

Um eine vorherige Reservierung
für beide Oster-Specials wird unter
Telefon 6 98 15 29 gebeten.

Vorverkauf für
„Kultur-Nacht“

Solingen. Ein im wahrsten Sinne
des Wortes bewegendes Programm
verspricht am 14. April wieder die
inzwischen 7. Solinger Kultur-
Nacht. Aktion, Bewegung und Le-
bendigkeit stehen im Mittelpunkt
des kulturellen Großereignisses,
das in diesem Jahr noch einmal
deutlich expandiert. Mehr PS,
mehr Kultursterne und mehr Pro-
gramm erwarten die Teilnehmer ab
18 Uhr. Darüber hinaus gibt es am
15. April von 11 bis 15 Uhr auch
den „Kultur-Morgen“. Alle weite-
ren Informationen gibt es unter
www.kultur-nacht-solingen.de,
dort sind auch Karten im Vorver-
kauf für alle Veranstaltungen und
inklusive Bus-Ticket erhältlich.
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Malermeister
Scherl inski

Sebastian Scherlinski
Maler- und Lackierermeister

& (0202) 29 99 36 96
Mobil: 0176/30 46 74 11
info@malerMS.de

• Malerarbeiten innen/außen
• Tapezier- und Lackierarbeiten
• individuelle Spachteltechniken
• Kreativtechniken
• Fassadenanstrich
• Sanierung Brand-/Wasserschaden
• Bodenverlegearbeiten

Meisterbetrieb seit 1969

www.huber-tiernahrung.de

Potshauser Str. 12 • 42651 Solingen
Telefonisch erreichen Sie uns unter (02 12) 64 59 53 85 

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 9.30 - 18.30 Uhr • Sa.: 9.30 - 13.00 Uhr

Liefer-
service 

ab 25,- Euro

Wuppertal - Rem-

scheid - Solingen -

Haan - Hilden - Erkrath

Mettmann - 

Wülfrath 

Huber TiernahrungHuber TiernahrungHuber Tiernahrung
Frischfleisch für Hund und Katze

Nass-, Trockenfutter & Kauartikel

Marianne Taube 
Ihre mobile Fusspflege

in Cronenberg

Tel. 47 17 58 �AB�

SUDOKU
Das Bekleidungs-Magazin

Bei uns finden Sie seit über 30 Jahren aktuelle
Damen-, Herren- und Outdoormode ganzjährig
30-40% unter der UVP der Markenhersteller.
70 kostenlose Parkplätze direkt vor der Tür.

Rauental 61-69 · W.-Oberbarmen
Telefon 02 02 - 60 55 87
www.bekleidungs-magazin.de
Montag/Mittwoch/Freitag
14.00 - 18.30 Uhr und
Samstag 9.00 - 13.00 Uhr

7 1 4 5 3
4

3 1
8 3 2 4 6
9 5

1 6 9
5 4 8
2 6

6 8 5

Lösung unter:

www.cronenberger-woche.de

Einladung zur Saisoneröffnung:
16.3. 14 - 19 Uhr & 17.3. 9 - 14 Uhr
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Sie haben es geschafft: Nachdem sie beim Zwischenstand
noch auf Platz 4 rangierten, katapultierten sich Michaela
Palka und Ronny Pohle in der Endabrechnung des Publi-
kums-Votings der Hochzeitsaktion „Verliebt, verlobt, verhei-
ratet“ auf den zweiten Platz – Gratulation an das Dörper
Traumpaar (die CW berichtete)! Die beiden Cronenberger
konnten im Endspurt ihre Stimmenanzahl mehr als verdop-
peln – sicherlich auch mit freundlicher Unterstützung der
CW-Leser, danke dafür! Mit 363 Votings blieben Michaela
und ihr Ronny zwar klar hinter dem Voting-Sieger mit 604
Stimmen zurück. Allerdings schaffte es das Cronenberger
Traumpaar ebenso auch mit einem klaren Vorsprung vor den Drittplatzierten (218 Stimmen) ins Fi-
nale. Die drei erstplatzierten Paare treten nun am nächsten Donnerstag in der VillaMedia gegenei-
nander an. Hier müssen sie im Finale die Herzen einer Jury erobern, um das ausgelobte Hochzeits-
paket im Wert von 10.000 Euro für das Wuppertaler Traumpaar 2018 zu gewinnen. Wir halten wei-
ter die Daumen dafür, dass Michaela und Ronny als „Traumpaar 2018“ in den Ehe-Hafen einlaufen
können. Denn ob sie gewinnen oder nicht, heiraten wollen die beiden Dörper in jedem Fall…

Traumpaar Michaela & Ronny sind im Finale

Foto: privat

Müller – für die Sinne Spende
für die Umwelt-Station

Wie berichtet, führte „Müller für die Sinne“ Ende Februar ein
„Prada-Shopping für Nachteulen“ durch. Das Late-Night-Ange-
bot für Fans der italienischen Edel-Marke war rundum ein Erfolg:
Für die Kunden wartete der Dörper Experte für Optik, Uhren und
Schmuck in entspannter Atmosphäre bei einem Glas Sekt mit ver-
günstigten „Nacht-Preisen“ auf, Martin Müller und Ehefrau Mi-
chaela Lemberg hatten Grund zur Freude, weil die „Nachteulen“
zahlreich in ihr Fachgeschäft an der Hauptstraße 29 strömten.
Rund zwei Wochen später konnte sich nun auch Kornelia Weg-
mann vom Förderverein der Station Natur und Umwelt über den
Erfolg des „Shopping-Events“ freuen: Aus den Händen von Mar-
tin Müller und Michaela Lemberg erhielt sie eine Spende in Höhe
von 250 Euro für die Umwelteinrichtung. Der Hintergrund: Im
Rahmen seines Prada-Aktion hatte „Müller – für die Sinne“ ver-
sprochen, jeweils einen Obolus pro verkaufter Brille an die an der
Jägerhofstraße ansässige größte Umwelteinrichtung in NRW zu
spenden – Versprechen gehalten, freute sich Kornelia Wegmann.
Gleichzeitig versprach sie schmunzelnd: Das Stations-Angebot
„Eulen und Gewölle“ wird es im nächsten Jahr wieder geben –
nicht nur für Prada-Fans, sondern für die ganze Familie… Mehr
Infos zu „Müller – für die Sinne“ gibt’s online unter der Adresse
www.mueller-fuerdiesinne.de.

Foto: (mko).

Burgholz-Massaker Kritik
an Gedenkstein-Inschrift
Verein „Spurensuche“ lädt zu Gedenk-
Wanderung am Sonntag ein.

Küllenhahn. Wie berichtet, steht
seit wenigen Wochen der Gedenk-
stein zur Erinnerung an das Burg-
holz-Massaker. Das Mahnmal, das
unweit des früheren Polizei-
Schießplatzes aufgestellt wurde,
erinnert an die Erschießung von 30
Zwangsarbeitern im Frühjahr 1945
durch die Nazis.

In einer Pressemitteilung begrüßt
der Verein „Spurensuche – NS-Ge-
schichte in Wuppertal“, der sich
seit Jahren um die Erinnerung an
die Gräueltat bemüht, ausdrücklich
die Aufstellung des Gedenksteines.
Allerdings kommt auch Kritik:
„Leider enthält der neue Gedenk-
stein trotz öffentlicher Kritik eine
Passage, die die Hintergründe des
Verbrechens falsch darstellt und
dadurch die Mordtat verharmlost.“

Konkret beanstandet der Spuren-
suche-Verein die Verwendung des
Begriffes „Standgericht“ in dem
Text auf der Gedenktafel: „Es gab

kein hastig einberufenes Standge-
richt“, betonen Lieselotte Bhatia
und Stephan Stracke, dass dieses
lediglich eine Behauptung der Tä-
ter selbst gewesen sei: „Es gibt
keinen Grund, 73 Jahre nach dem
Massaker der Tat irgendeine juris-
tische Legitimation zu verleihen.“

Der Verein kündigte daher an, an
der Gedenktafel einen QR-Code
anzubringen, der auf ergänzende
Erläuterungen zu dem NS-Verbre-
chen hinweisen soll. Der Aufkleber
soll im Rahmen der Gedenk-Wan-
derung angebracht werden, welche
die Aktivisten am kommenden
Sonntag, 18. März, veranstalten.
Treffpunkt dazu wird um 14.30
Uhr an der Bushaltestelle Obere
Rutenbeck/Küllenhahner Straße
sein.

Interessierte sind herzlich will-
kommen, an der Wanderung zum
ehemaligen Schießplatz und dem
Gedenkstein teilzunehmen.

Bürgerbus Ab 19. März
mit  neuem Fahrplan 

Während die Uhren
erst am 25. März
umgestellt werden,
müssen sich die

Nutzer des Cronenberger Bürger-
busses schon knapp eine Woche
zuvor auf einen neuen Fahrplan
einstellen: Ab kommendem Mon-
tag, 19. März, fährt „Dörpi“ in ei-
nem leicht veränderten Takt. Die
wichtigste Neuerung: Mittwochs
und freitags fährt der Verein „Dör-
per Bus“ vormittags nicht mehr
mit beiden Bussen durchs Dorf. 

Alle Bereiche werden daher nur
noch alle zwei Stunden angefah-
ren. Die Ausnahme ist Kuchhau-
sen: Hier verkehrt „Dörpi“ auch
weiterhin stündlich.  Da die Fahr-
gastzahlen nicht zunahmen, aber
die doppelten Diesel-Kosten anfie-
len, war es für den Verein schlicht

unwirtschaftlich, an den beiden
Vormittagen weiterhin mit zwei
Bussen parallel zu verkehren.

Darüber hinaus kommt es ab 19.
März zu kleineren Anpassungen
bei den Abfahrtszeiten an einzel-
nen Haltestellen. In den Bereichen
Vonkeln, Friedensstraße/Herich-
hausen sowie Sudberg wird der
Bus etwa 2 bis 3 Minuten früher
abfahren, im Bereich Kohlfurth
wird „Dörpi“ sogar 8 Minuten eher
fahren. Weitere Veränderung: Auf
Linie 2 wird der Bereich Steinwä-
sche/Hensges-Neuhaus aus Von-
keln kommend nicht mehr ange-
fahren. Der Bus fährt künftig di-
rekt weiter zur Amboßstraße.

Die neuen Fahrpläne sind in den
Bürgerbussen sowie unter anderem
auch in der Dorper Apotheke und
bei der CW zu haben.

Premiere von
„Höhentod“

Wuppertal. Mit einem brandaktu-
ellen Thema befasst sich der Cro-
nenberger Autor Andreas Schmidt
in seinem neuesten Lokalkrimi:
„Höhentod“ heißt das Werk und
eine Spur führt auch nach Wupper-
tal… Die Premieren-Lesung findet
am 22. März ab 19 Uhr im Schwe-
bebahn-Bistro des CVJM-West-
bundes an der Bundeshöhe 7 statt.
Der Eintritt kostet 10 Euro inklusi-
ve Bergischem Snack, Anmeldun-
gen per E-Mail an die Adresse 
g.halfmann@cvjm-westbund.de.

Musik auf dem
CronenBerg

Ortsmitte. Unter dem Titel „Sta-
bat Mater“ steht das nächste Kon-
zert in der Reihe „Musik auf dem
CronenBerg“, das am Sonntag, 25.
März, im Zentrum Emmaus an der
Hauptstraße 39 stattfindet. 

Studierende der Robert-Schu-
mann-Hoch schule in Düsseldorf
werden dabei zusammen mit So-
listen der Kammerphilharmonie
Wuppertal unter anderem das
gleichnamige Stück von Giovanni
Battista Pergolesi sowie Franz
Schuberts Streichquartett d-moll
„Der Tod und das Mädchen“ zu
Gehör bringen. 

Der Eintritt ist frei, mehr Infos
gibt es online unter der Adresse
musik-auf-dem-cronenberg.de.

Autohaus 
Wollmar & Becker GmbH
Kleine Straße 1 • 42289 Wuppertal
Tel.: 0202-626219 • Fax: 622691

info@wollmar-becker.de
www.wollmar-becker.de

Service-
Partner

Wir wünschen
gute Fahrt in der
kalten Jahreszeit
Inspektion

aller Fahrzeuge 

Unsere Leistungen für alle Marken und Hersteller:

4 Kfz-Reparaturen aller Art 4 Glas-Reparaturen
4 Inspektionen 4 HU/AU
4 Reifen-Service 4 Klima-Service
4 Karosserie & Lackarbeiten 4 Neu- & Gebrauchtfahrzeuge
4 Finanzierung 4 Leasing
4 Kostenloser Werkstatt-Ersatzwagen      
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DER GTV BIETET U.A. FOLGENDE SPORTANGEBOTE:

www.goldenberger-tv.de

MEHR INFORMATIONEN:
Remscheider Straße 241
42855 Remscheid

Tel.: 0 21 91 - 92 99 63
verein@goldenberger-tv.de
WIR FREUEN UNS AUF SIE!

Wir bitten um Ihre Voranmeldung unter: 
Tel.: 0202-258 581 00    Fax: 0202-258 581 55    E-Mail: info@augencentren.de      

Weitere Informationen erhalten Sie unter: 
www.augencentren.de    www.AugenLASIK.de    www.CataractLASERCentren.de

Augen + OPCentrum
Cataract + RefraktivCentrum
Macula + NetzhautCentrum

LASIKCentrum
Augen ÄsthetikCentrum

 
Morianstraße 32

42103 Wuppertal

20.03.2018  19:00 Uhr
24.04.2018  19:00 UhrAugencentrum

Elberfeld

Veranstaltungsort

Patienten-
Informationsabend
in WuppertalHauck-Rohrbach

Augencentren 

Kompetenz im Auge

Alltag ohne Brille

Maculadegeneration + Netzhaut

Lidkorrekturen

Moderne Augenheilkunde + LASER

Grauer Star (all LASER)    Premium-Linsen    NanoLaser    LASIK     

trockene und feuchte Form    LeseLupe im Auge
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FFH Noch einige Wünsche sind offen…

Zur Jahreshauptver-
sammlung traf sich die
Freiwillige Feuerwehr
Hahnerberg (FFH)
kürzlich an der Theis-

hahner Straße. Die Zahlen 2017
von FFH-Chronistin Tanja Liefke
brachten vielfach Steigerungen
zum Vorjahr: So gab es im vergan-
genen Jahr 247 Alarmierungen
(2016: 233) und 210 Einsätze. Die
technischen Hilfsleistungen der
größten freiwilligen Wehr der
Stadt erhöhten sich von 47 auf 70.
Insgesamt leistete die FFH in 2017
stolze 7.338 Dienststunden.

Obwohl weitgehend gut ausge-
stattet, waren viele Wartungs- und
Reparaturarbeiten an den Fahrzeu-
gen nötig. Besonders der Drehlei-
terwagen machte Probleme und
auch zu wenige Handfunkgeräte
störten den Ablauf von Einsätzen.
Geplant ist ein neuer Gerätewagen
– vielleicht bis 2020? Die Bezirks-
vertretung derweil half sofort und
spendete einen Akku-Scheinwerfer
(die CW berichtete). 

Löschzugführer Daniel Rupp be-
richtete über sein neues Amt, wel-
ches er im vergangenen Jahr von
Dieter Schierwagen übernahm.
Rupp dankte der Jugendfeuerwehr
und allen Unterstützern und Spen-
dern dafür, „dass der Laden am
Laufen bleibt!“ Tanja Liefke resü-
mierte einmal mehr kurzweilig
zum Einsatzjahr der FFH: Nur ein
Alarm in der Silvesternacht, aber
dafür sorgte Sturm „Thomas“ Mit-
te Februar gleich für acht Einsätze.
Am Dorner Weg musste man Mitte
März zum Atelier des weltbekann-
ten Künstlers Tony Cragg ausrü-
cken: Ein brennender Staubsauger

war der Übeltäter, Cragg-Kunst
kam zum Glück nicht zu Schaden.
Dauer-Thema war einmal mehr die
Notstromversorgung: Nun sollen
in den nächsten drei Jahren alle
Gerätehäuser damit ausgestattet
werden. „Ich glaube, dass Donald
Trump eher Greenpeace-Aktivist
wird“, zeigte sich Tanja Liefke hu-
morvoll-skeptisch: „Da kann ich
gleich nach der Versammlung ganz
beruhigt draußen auf mein rosa
Einhorn steigen und nach Hause
reiten.“

Jens Freund berichtete zur 23-
köpfigen Jugendfeuerwehr: Neun
Neuaufnahmen konnte er freudig
vermelden. In der Wehr gab es der-
weil sieben und die Unterstüt-
zungseinheit wurde um zwei Mit-
glieder aufgestockt. „Die Bezirks-
vertretung unterstützt die tatkräfti-
ge FFH immer gerne“, dankte Be-
zirksbürgermeisterin Ursula Abé
ebenso den Hahnerberger Flori-
ansjüngern wie Ordnungsdezer-
nent Matthias Nocke und Berufs-
feuerwehr-Chef Ulrich Zander.
Nocke gestand ein, dass man bei
den Wartungen und Reparaturen
an Fahrzeugen nicht nachkomme.
Das sei ein strukturelles Problem,
mit dem man sich beschäftigen
will. Im Etat für Notstromaggrega-

te seien 630.000 Euro vorhanden.
Guido Blass, der Sprecher der

freiwilligen Feuerwehren Wupper-
tals, unterstrich die große Bedeu-
tung der Floriansjünger: „Wir sind
die Garanten dafür, dass die Bür-
ger auf den Südhöhen gut schlafen
können.“ Zwar sei die Ausstattung
gut, der Fuhrpark aber um 30 Jahre

alt, mahnte Blass Verbesserungen
an. 
Bleibt zu wünschen, wie viele der

Grußworte es ausdrückten, dass al-
le FFHler nach ihren Einsätzen
stets gesund zurückkehren…!

Alle Beförderten und Geehrten der FFH vereint auf einem Foto:
Hauptbrandmeister Paul Gutekunst, Oberbrandmeister Gerald
Borchert, Stefan Gunkel und Matthias Parey, Unterbrandmeister
Benjamin Serveritt, der auch zum stellvertretenden Jugendfeuer-
wehrwart ernannt wurde, Oberfeuerwehrmänner Simon Etten,
Nicolas Häpp, Dennis Hohrath, Billy-Ray Iserhardt, Maximilian
Rumpf und Timo Zenzale sowie Feuerwehrmann Nils Holtmann
und Feuerwehrfrau Laura Kern. Zu den Jubilaren gehörte Jochen
Gietenbruch (25 Jahre FFH) und Lars Liefke (30 Jahre). Auch gra-
tulierte die FFH Thorsten Lüdtke und Petra Lütteke zur Geburt
von Sina Marie sowie Kevin Hahn und Lisa Bögge (nicht anwe-
send) zur Geburt von Niclas.

Freiwillige Feuerwehr Hahnerberg
Ehrenamtliche Floriansjünger fordern eine
verbesserte Ausstattung / Über 7.000
Dienststunden in 2017 geleistet.

Michael Ludwig zeigte
sich bei der Jahres-
hauptversammlung ei-
gentlich nur mit einem

Punkt unzufrieden: Zwar steigerte
der Bürgerverein Küllenhahn die
Mitgliederzahl auf nunmehr 488.
Damit konnte die vom Vereinsvor-
sitzenden angepeilte 500er-Marke
aber noch immer nicht geknackt
werden – knapp vorbei, ist auch
vorbei. Nicht weiter tragisch, denn
ansonsten zog Bürgervereinschef
Ludwig ein durchweg positives Fa-
zit des Küllenhahn-Jahres 2017.

Spielplatzfest „sehr schön und
voll“, Hoffest „genial und mit pri-
ma Erlös“, 24h-live-Führungen
durch die Schülersternwarte be-
stens besucht, Küllenhahner Ad-
vent „eine gelungene Sache“ und
Bürgervereins-Adventsfenster
„sehr schön“ – was will man mehr.
Zumal der Bürgerverein im ver-
gangenen Jahr rund 23.000 Euro
im und für den Ortsteil ausgab, der
Verein ist also kein Sparklub, son-
dern buchstäblich gut für den Kül-

lenhahn – wenn das allein nicht
schon guter Grund für Küllenhah-
ner Noch-Nicht-Mitglieder ist, in
den Verein einzutreten und die
„500“ endlich voll zu machen…!

Vor allem gilt das auch für kleine
Küllenhahner, denn auch sie hat
der Bürgerverein in diesem Jahr
besonders im Blick: Die Küllen-

hahner Spielplätze sollen aufgemö-
belt werden – schon zwei neue
Spielgeräte sind angeschafft und
sollen noch im Frühjahr aufgestellt
werden. Kein Wunder also, dass
Vorsitzender Michael Ludwig, sei-
ne Stellvertreterin Maja Luhn so-
wie der Vorstand einstimmig entla-
stet wurden: Mit den Worten „Be-
eindruckender Jahresbericht, riesi-
ges Engagement und beeindru-
ckend, wie viel Zeit investiert wur-
de“, hatte das Versammlungsleiter
Klaus Riske zuvor ans Herz gelegt.

Eine personelle Veränderung gab
es aber doch: Für Bürgervereins-
Urgestein Fred Simon wurde An-
gelika Heller einstimmig zur neuen
Schriftführerin gewählt. Da nicht
anwesend, hatte sie sich per Video
vorgestellt – schöne neue Welt auf
Küllenhahn!

Bürgerverein Küllenhahn Viel erreicht,
nur nicht die 500er-Marke…

Foto: (mko).

Am morgigen 17. März lädt der Bürgerverein wieder zum Picobello-Tag
ein: Wenn das Wetter mitspielt, geht’s um 10 Uhr am „Küllenhahner Läd-
chen“ los, Mithelfer sind herzlich willkommen! Die weiteren diesjährigen
Termine des Bürgervereins sind: 3. Juni: Spielplatzfest, 10. Juni: Teilnahme
an der Sponsoren-Wanderung, 1. Juli: Teilnahme am Schwebebahnlauf,
25. August: Hoffest, 7. September: 24h-live-Führungen durch die Stern-
warte, 1. Dezember: Küllenhahner Advent, 23. Dezember: Adventsfen-
ster. Mehr Infos zum Bürgerverein Küllenhahn unter bv-kuellenhahn.de.

Picobello-Aktion & Termine

Verkaufen, kaufen und
reparieren Morgen 
1. Dörper Fahrradbörse
Cronenberg. Auch wenn es mor-
gen winterlich werden soll, der
Fahrrad-Frühling kommt be-
stimmt. Rechtzeitig bevor der Lenz
Einzug hält und vor dem Beginn
der Osterferien steigt morgen die
1. Cronenberger Fahrradbörse. Von
10 bis 16 Uhr wird diese auf dem
Parkplatz hinter dem „Haus der
Tänze“ (Hauptstraße 79) stattfin-
den.

Natürlich wird diese das Fahr-
rad-Reparatur-Café bieten: Zwi-
schen 11 und 13 Uhr sowie von 14
bis 16 Uhr können Fahrrad-Besit-
zer dabei mit tatkräftiger Unter-
stützung ihre Zweiräder wieder
flott machen. Die 1. Cronenberger
Fahrradbörse bietet aber noch viel

mehr: So können von 10 bis 11
Uhr Fahrrad-Spenden abgegeben
werden. Diese werden vom
Schrauber-Team „aufgemöbelt“
und dann gegen eine Spende abge-
geben. Zwischen 13 und 14 Uhr
steigt dann die Fahrradbörse: Pri-
vatleute können dabei ihre Draht-
esel an Interessierte verkaufen – al-
les, was zwei Räder hat, darf ange-
boten werden, nur gewerbliche
Verkäufer möchten daheim blei-
ben.

Und auch für das leibliche Wohl
ist bei der Fahrradbörse gesorgt: Es
gibt Fingerfood, Gegrilltes und
Kuchen, für den Durst öffnet das
„Haus der Tänze“ seine Getränke-
Bar.

Baustelle
am Huelsen

Cronenberg. Ab Montag wird die
Straße Hülsen im Bereich der
Hausnummer 5 gesperrt. Während
der etwa zweiwöchigen Bauzeit
verlegen die Wuppertaler Stadt-
werke (WSW) dort neue Hausan-
schlussleitungen. Die Straße ist
dann von beiden Seiten als Sack-
gasse befahrbar. Fußgänger kön-
nen den Bereich passieren.

Dr. Mojo 
am Küllenhahn
Küllenhahn. Das Blues-Urgestein
Dr. Mojo ist am Sonntag ab 17 Uhr
im Gemeindehaus an der Nessel-
bergstraße 12 zu Gast. Im Rahmen
der „Musik auf dem Küllenhahn“
wird er bekannte Oldies, erdigen
Blues, Gospel, Balladen und Klas-
siker spielen und singen. Der Ein-
tritt ist frei, Spenden sind erbeten.

Foto: (mue).
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Mitglied in der AG freie ambulante Krankenpflege e.V.

Bürozeiten: Mo. - Fr.   8.30 - 12.30 Uhr
Mo. - Do. 15.00 - 17.00 Uhr

4 Grund- und 
Behandlungspflege

4 Hausnotruf
4 stundenw. Betreuung

4 Hauswirtschaftliche 
Versorgung

4 24 Stunden Bereitschaft
4 Pflegeberatung

Für Ihre häusliche Versorgung
machen wir uns stark!

Häusliche Krankenpflege 

Pieper & Wagner GbR
Cronenberger Straße 383 • 42349 Wuppertal 

Telefon: (02 02) 4 09 90 69

seit 1985

Hahnerberg-Apotheke, Inh. Meike Roßberg
Cronenberger Straße 347, 42349 Wuppertal
Telefon: (02 02) 40 10 50, Telefax: (02 02) 40 25 80

www.facebook.com/hahnerbergapotheke

einfach Q
QR-Code scannen

Besuchen Sie uns 
doch einmal auf 

Facebook

Solingen
Werderstraße 11
Tel. 02 12/2 24 15 66

Friedenstraße 64
Tel.: 02 12/25346 30

W.-Steinbecker Meile
Tannenbergstraße 58
Tel. 02 02/3 09 76 47

Remscheid
NEU Burger Straße 17

Tel. 0 21 91/84 05 68

Wir sind umgezogen!
Seit dem 10.10.’16 finden Sie uns auf der Burger Straße 17 

(neben Bäckerei Evertsberg) in 42859 Remscheid.

Öffnungszeiten: Mo.-Fr.     9.00 - 19.00 Uhr 
Sa.           9.00 - 18.00 Uhr   

Ihr Fessnapf-Team

GESUNDHEITSMARKT
Das Programm von 14:00 bis 17:00 Uhr

Hörtest und Wartung der Hörgeräte  
 Blutzuckermessung
Blumenmarkt

 Seifen und Geschenkartikel
Honigprodukte

 Für die kleinen Gäste: ein Streichelzoo

 Infostände
Sanitätshaus Böge
Ergotherapie Schulz
Ehrenamtliche Seniorensicherheitsberatung
Christlicher Hospizdienst 
VDK Sozialverband
 Das Seniorenzentrum informiert: 

 

 Vortrag um 15:30 Uhr: 
 „Schwaches Herz - Starke Therapien“
 Dr. med. Roger Gerke

Mittwoch, 
21. März 2018

14 - 17 Uhr

Wuppertaler MenüService
Essen auf Rädern

Wir beliefern Sie mit
warmem Mittagessen

ab 5,00 €

jeden Tag frisch gekocht, auch
an Sonn- und Feiertagen

Rufen Sie uns an:

40 89 83

Glaserei Biermann
Ihr Glasermeister in Cronenberg
Ausführung sämtlicher 
Glaserarbeiten 
Außerdem finden Sie bei uns unter anderem:
● Fenster ● Türen ● Spiegel
● Duschabtrennungen ● Rollladen
● Einbruchsschutz

Cronenfelder Str. 23 • Tel.: 40 14 77
(Termine nach Vereinbarung)

Wir bringen Farbe 
in die Stadt !!! 
 (bzw. ins Dorf)

Wuppertal Cronenberg
Tel.: 0202 2472844

www.steinmeier-malerfachbetrieb.de

Steinmeier Malerfachbetrieb

Farben schaffen
Atmosphäre!!!

Der „Jugendversteher“ der Republik am CFG

Küllenhahn. Er schreibt für die
Zeit oder den Tagesspiegel, er wird
„Jugend-Versteher“ genannt, er
gilt als der bekannteste Bildungs-
und Jugendforscher Deutschlands
– Klaus Hurrelmann ist gemeint.
Es scheint so, „sein Thema“ hätte
ihn jung gehalten: 74 Jahre ist der
renommierte Soziologe gerade alt
geworden, doch die merkte man
Hurrelmann keineswegs an, als er
am Dienstag im Carl-Fuhlrott-
Gymnasium (CFG) zu Gast war:
Auf Einladung von CFG-Schüler
Kevin Hunger diskutierte Hurrel-
mann mit Oberstufen-Schülern der
Pädagogik- und Erziehungswis-
senschafts-Kurse des CFG.

Hurrelmann ist nicht nur so jung
geblieben, dass er nach seiner
Emeritierung an der Uni Bielefeld
eine Professur an der privaten Her-
tie School of Governance in Berlin
übernahm und zu Vorträgen quer
durch die Republik reist. Der Wis-
senschaftler zeigte sich am Jung-
Stilling-Weg auch voll auf Augen-
höhe mit den Schülern: Falls diese
einen Oberlehrer mit zähem
„Frontal-Vortrag“ erwartet hatten,
waren sie erleichtert. Hurrelmann
dozierte nicht und beließ es auch
nicht bei der Beantwortung von
Fragen. Er stellte den Schülern
auch seinerseits Fragen und be-
mühte sich, mit ihnen in einen
Dialog zu kommen – „cool“…

Zumal der „Promi“ mit erstaun-
lich Privatem überraschte: Offen
berichtete Klaus Hurrelmann von
seiner problematischen Jugend-

zeit, dass er nur dank der Fürspra-
che eines Lehrers aufs Gymnasium
durfte – als bis dato Erster in der
Familie. Dass er irgendwann zu
stehlen begann, um bei den Mit-
schülern Anerkennung zu finden
und nicht länger als Streber zu gel-
ten. Dass er in der Schule verhaftet
wurde und schließlich sogar ins
Gefängnis musste. Und dass er
deshalb in ganz Niedersachsen
Schulverbot erhielt…

„Hammer“, die CFG-Schüler
zeigten sich in den Bann gezogen:
Gespannt verfolgten sie, wie Hur-
relmann seine steinige Jugendzeit
skizzierte, sie lachten und sie ap-
plaudierten, etwa sechs Jahrzehnte
später auf Küllenhahn hatte er es
auf jeden Fall geschafft: Die CFG-
Schüler fanden Klaus Hurrelmann
„cool“ – auch ohne Klauen! Indes
verbindet der Jugendforscher mit
dem „Fall Klaus H.“ natürlich eine
Botschaft: „Was glaubt ihr, bei
welcher Entwicklungsaufgabe
hing ich fest“, fragte er die Fuhl-
rott-Gymnasiasten nach ihrer Mei-
nung, warum er auf die schiefe
Bahn geriet.

Hurrelmann verbindet sein Fall-
beispiel mit einem Plädoyer: für
Chancengleichheit, für ein durch-
lässiges Schulsystem, für den
Blick auf jedes einzelne Kind und
nicht zuletzt auch für die Möglich-
keit zu einer zweiten Chance: „Es
steckt mir immer noch in den Kno-
chen“, gestand Hurrelmann frei-
mütig: „Und ich staune noch im-
mer, dass ich es geschafft habe…“

– auch weil ihm ein Schulleiter in
Bremen eine zweite Chance gab. 

Insofern warb Hurrelmann vor
den Küllenhahner Schülern darum,
sich ein Verständnis von der Ent-
wicklung vom Kindes- über das
Jugend- bis zum Erwachsenenalter
zu verschaffen – mit diesem Wis-
sen um die Probleme könne man
„Fälle knacken“. Im Anschluss be-
antwortete Hurrelmann Fragen der
CFG-Schüler zu Medien-Konsum,
sozialen Netzwerken, den Chan-
cen und Risiken der Digitalisie-
rung, dem Bildungssystem oder
auch den Rollenbildern in der Ge-
sellschaft. Deutlich wurde dabei,
dass auch für Hurrelmann noch ei-
niges zu tun ist, denn: „Wir sind
immer noch ein ziemlich unglei-
ches Land.“

Mit Anrufen vom Jung-Stilling-
Weg muss er in den nächsten Wo-
chen indes wohl nicht rechnen. Er
werde vor den Abiturprüfungen

häufig von Schülern angerufen,
die mutmaßten, dass seine Thesen
in den Prüfungen drankämen, be-
richtete Klaus Hurrelmann
schmunzelnd. Sein Tipp: die Sei-
ten 94 bis 110 seines Buches „Le-
bensphase Jugend“, dort würden
seine zehn Maximen ziemlich gut
erläutert. Da kann man den CFG-
Abiturienten nur wünschen, dass
Hurrelmann tatsächlich Thema
sein wird…

CFG-Leiter Reinold Mertens (li.) und EWI-Lehrerin Petra Windgasse
(mi.) freuten sich, dass es Kevin Hunger (3.v.l.) und seine Mitstreite-
rinnen geschafft hatten, Klaus Hurrelmann ans CFG zu lotsen.

Foto: (mko).

Mit Klaus Hurrelmann traf sich der wohl
bekannteste Bildungs- und Jugendforscher
mit Schülern des Carl-Fuhlrott-Gymnasi-
ums – und begeisterte sie…

Cronenberg. Generationswechsel bei der SPD Cro-
nenberg: In der vergangenen Woche wurde Miriam
Scherff einstimmig zur neuen Vorsitzenden des Dör-
per Ortsvereins gewählt – sie ist die einzige weibliche
Vorsitzende eines Wuppertaler SPD-Ortsvereins. 

Die Versicherungsbetriebswirtin ist erst 28 Jahre alt
und bereits zehn Jahre Mitglied der Sozialdemokra-
ten. Zudem ist Miriam Scherff sozusagen familiär
„vorgeprägt“: Vater Dieter Scherff war bis zum Jahr
2009 über zehn Jahre lang Vorsitzender der Cronen-
berger Genossen und ist für den Ortsverein noch im-
mer als Seniorenbeauftragter aktiv. 

Geplant war der Verjüngungsschnitt bereits früher:
Wie Miriam Scherff auf CW-Nachfrage erläutert, trat
sie vor zwei Jahren aber wegen ihrer Fortbildung zur
Betriebswirtin nicht in die Fußstapfen der damaligen
Vorsitzenden Ursula Abé. Oliver Wagner übernahm
daher bis zur Mitgliederversammlung am Mittwoch
vergangener Woche den Vorsitz der SPD Cronenberg.
Hier wurde die Küllenhahnerin, die Mitglied der
SPD-Fraktion in der Bezirksvertretung Cronenberg
ist, einstimmig zur neuen Vorsitzenden gewählt. 

Oliver Wagner rückte dafür in die zweite Reihe und

wurde – ebenso
wie Christel
Longree – eben-
falls ohne
G e g e n s t i m m e
zum stellvertre-
tenden Ortsve-
reinsvorsitzen-
den bestimmt.
Als Kassierer
wurde Peter Abé
bestätigt, neuer
Schriftführer ist
Arnd Longree. 

Vervollständigt
wird der Vor-
stand der SPD
C r o n e n b e r g
durch Bezirksbürgermeisterin Ulla Abé, Bernd Da-
maschke, Bernard Kessens und Reinhard Mundt: „Ich
freue mich auf die Zusammenarbeit mit meinem tol-
len Team“, so Miriam Scherff nach ihrer Wahl, mit
der sich die SPD im Dorf neu aufstellen will.

Dörper SPD Miriam Scherff ist neue Vorsitzende

Foto: privat

Dass auch das TiC-
Jahr 2018 ein Erfolgs-
jahr wird, verspricht
bereits die erste Pre-

miere:  Der Krimi „Fünf Frauen
und ein Mord“, der im Februar
auf die TiC-Bühne kam (die CW
berichtete), ist ein Volltreffer – die
Vorstellungen in den nächsten
sechs Wochen sind bereits so gut
wie ausverkauft, freut sich Regis-
seur Ralf Budde. 
Weitere Erfolgsgaranten des Dör-

per Theaterjahres sind die Wieder-
aufnahmen des Dauerbrenners
„Die Feuerzangenbowle“ (24.
November, Foto) und des Weihn-
achtserfolgs „A christmas carol“
(2. Dezember). Die Feuerzange ist
mit bislang 230 Vorstellungen und
rund 15.000 Zuschauern der abso-
lute Hit in der TiC-Geschichte, be-
richtet Stefan Hüfner – sicher wird
der Komödien-Klassiker auch ab
November wieder schmecken…

Mit Musical-Star Patrick Stanke
sowie den Regie-Debütantinnen
Julia Meier und Stefanie Smailes
kehren übrigens drei TiC-Gewäch-
se, die es auf die großen Bühnen
geschafft haben, an das Cronen-
berger Theater zurück – um auf
dem Regiestuhl Platz zu nehmen.
Die Regie-Runde komplett macht
TV-Star Thomas Gimbel, der zwei
TiC-Stücke inszeniert. 

Karten für das TiC sind unter Te-
lefon 47 22 11, im TiC-Büro an
der Hauptstraße 3 sowie online un-
ter www.tic-theater.de erhältlich.

TiC-Jahr 2018
Renner und
Comebacks

Streik Keine
Busse am
Dienstag?

Wuppertal. Nachdem die zweite
Runde der Tarifverhandlungen im
öffentlichen Dienst ergebnislos
blieb, haben die Gewerkschaften
massive Warnstreiks angekündigt.
Die Wuppertaler Stadtwerke
(WSW) gehen davon aus, dass es
am Dienstag zu einem ersten Aus-
stand kommen könnte, sodass we-
der Bus noch Schwebebahn fah-
ren. In den Kraftwerken, Leitstän-
den und Werkstätten wollen die
WSW Notdienste einrichten.
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MDK-Qualitätsprüfung11/2016 „sehr gut“

Seit 27 
Jahren in 

Cronenberg

Nöllenhammerweg 16
42349 Wuppertal

Tel. 0202 495 899 70
Fax 0202 47 80 11 2

koswuppertal@aol.com
www.schlosserei-kos.de

• Baumpflege, u. -schnitt • Fräsen von
• Fällungen von Gefahrenbäumen Baumstümpfen

mit eigenen Hub-Arbeitsbühnen • Kronensicherung

Wüste 6 • 42369 Wuppertal (Ronsdorf) • Telefon 02 02 / 46 21 50
Telefax 02 02 / 46 70 871 • http://www.baumdienst-kopf.de

Wüste 6 • 42369 Wuppertal (Ronsdorf) • Tel. 0202/46 21 50 u. 021 91/81 053
Fax 0202/46708 71 • http://www.baumdienst-kopf.de

Über
25 

Jahre

� Garagentore - Haustüren
� Feuerschutztore und -türen
� Industriesektionaltore
� Roll- und Schnelllauftore
� Montage - Service - Wartung

Besuchen Sie uns: Meyertore · Weberstraße 1 · 42899 Remscheid
Tel. 02 02 / 3 17 29 22 · Fax 02 02 / 3 17 29 23 · info@meyertore.de · www.meyertore.de

Rüdiger Meyer · Am Stall 11 · 42369 Wuppertal

VERTRIEB           MONTAGE  I  SERVICE
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STÖRTE
GmbH & Co. KG

Bauunternehmung

Seit 80 Jahren Ihr Partner für Neubau und Reparaturen

Am Heynenberg 26 · Tel. 46 47 06 · www.stoerte-bau.de

Evang. Johanneskirche

Oster-Übernachtung für Kids
Eine „Osterübernachtung mit kirch-
lich-spiritueller Prägung“ für Kin-
der im Alter von 11 bis 16 Jahren
wird es vom 31. März auf Oster-
sonntag, 1. April, in der Johannes-
kirche geben. Kosten: 3 Euro, Infos
unter www.suedstadtweb.de.

Zentrum Emmaus

Von Frauen für Frauen
Gut erhaltene Kleidung aus zweiter
Hand gibt es am heutigen Freitag-
nachmittag ab 15.30 Uhr bei der Se-
cond-Hand-Börse „Frauen für Frau-
en“ im Zentrum Emmaus an der
Hauptstraße 39. Für Stärkung sorgt
eine Cafeteria mit Büfett.

Permakulturhof

Gelpe-Wanderung am Sonntag
Eine sechs Kilometer lange Rund-
wanderung steht in Wuppertals
Park des Monats an diesem Sonn-
tag auf dem Programm. Ab 11 Uhr
geht es vom Parkplatz des ETG-Plat-
zes am Dorner Weg durch die Gel-
petaler Anlagen, unter anderem
auch am Permakulturhof vorbei. Die
Teilnahme kostet 5 Euro.

Kneipp-Verein

Anmeldung für Familien-Yoga
Wer am 17. April beim neuerlichen
„Familienyoga“-Kurs des Kneipp-
Vereins in der Hahnerberg-Apothe-
ke an der Cronenberger Straße 347
teilnehmen möchte, der kann sich
bis zum morgigen Sams tag dafür
anmelden unter Telefon 42 32 70.

Kath. Gemeinde St. Hedwig

Flohmarkt am Samstag
Ein Kindersachen-Flohmarkt mit gro-
ßer Cafeteria findet am morgigen
Samstag von 13 bis 16 Uhr im Pfarr-
zentrum der Gemeinde St. Hedwig,
Am Friedenshain 30, statt. Infos un-
ter Telefon (01 63) 2 87 48 44.

Bekleidungs-Magazin

Einladung zur Saisoneröffnung
Brigitte und Mathias Mengel vom
Bekleidungs-Magazin am Rauental
61-69 laden am heutigen Freitag
von 14 bis 19 Uhr sowie am morgi-
gen Samstag von 9 bis 14 Uhr zur
Saisoneröffnung ein. Hier gibt es
die neuesten Frühjahr- und Som-
mer-Trends mit Preisnachlässen von
rund 30 bis 40 Prozent.

NaturFreunde Cronenberg

Wanderung zum Hahnerberg
Vom Mastweg 18 zum Hahnerberg
wandern am nächsten Mittwoch,
21. März, die Senioren der Natur-
Freunde Cronenberg. Dort ist im
Anschluss eine Einkehr in die Gast-
stätte „Truckstop“ geplant.

Restaurant-Day

Wer kocht am 19. Mai mit?
Der 3. Cronenberger Restaurant-Day
findet an Pfingstsamstag, 19. Mai,
statt. Wer dann sein Wohnzimmer,
die Küche oder die Terrasse zu ei-
nem Privat-Restaurant machen will,
bekommt alle Infos und Anmeldun-
gen per E-Mail an die Adresse mail@
cronenberg-nachhaltig.de

Evang. Johanneskirche

„makoge“ spielt Vivaldi
Mit den Solisten Detlef Tewes, Julia
Volk, Katharina Littkemann, Maren
Cardinal und Peter Johnen spielt die
Mandolinenkonzertgesellschaft (ma-
 koge) Wuppertal am Sonntag ab 17
Uhr in der Johanneskirche an der Al-
tenberger Straße 25 „Die vier Jah-
reszeiten“ von Antonio Vivaldi. Der
Eintritt ist frei, Spenden sind erbeten.

Schwebi-Frauenlauf

Für Premiere anmelden
Die Premiere des „Schwebi-Frauen-
laufs“ findet am 6. Mai rund um
das „W-tec“ an der Lise-Meitner-
Straße statt. Infos und Anmeldun-
gen im Internet unter der Adresse
www.schwebebahn-lauf.de.

Bahnhofsgaststätte

Annette kocht wieder
Am 24. März lockt die Bahnhofs-
gaststätte Cronenberg mit einem
Grillteller mit Folienkartoffel und
Kräuterdip oder Scampi mit Folien-
kartoffel und Salat an die Holz-
schneiderstraße 24. Wer genießen
möchte, der sollte unter Telefon
4 79 68 02 reservieren.

WAS WANN WO
„em Dorpe“

Bethesda Großer Gesund-
heitsmarkt am 21. März
Wuppertal. Ob kostenlose Hör-
tests und Hörgeräte-Wartung, Blut-
zucker-Messungen, ein Blumen-
Markt, Seifen und Geschenkarti-
kel, Honigprodukte oder auch ein
Streichelzoo für kleine Gäste – mit
einem bunten Gesundheitsmarkt
wartet am nächsten Mittwoch, 21.
März, das Agaplesion Bethesda-
Krankenhaus auf. 

Darüber hinaus gibt es in der Zeit
von 14 bis 17 Uhr an der Hainstra-
ße 35 auch Tipps vom Sanitätshaus
und der Ergotherapie, die ehren-
amtlichen Seniorensicherheitsbera-
ter stehen für Fragen zur Verfü-

gung, der Christliche Hopsizdienst
und der VdK-Sozialverband infor-
mieren über ihre Angebote und das
Bethesda-Seniorenzentrum zeigt
seine Angebote in Stationärer Pfle-
ge, Kurzzeitpflege und im Service-
Wohnen. Um 15.30 Uhr ist zudem
ein kostenfreier Vortrag „Schwa-
ches Herz – starke Therapien“ mit
Dr. med. Roger Gerke, Leitender
Arzt am Kardiologischen Zentrum
des Agaplesion Bethesda-Kranken-
hauses geplant. 

Weitere Infos rund um den Ge-
sundheitsmarkt gibt es online unter
www.bethesda-wuppertal.de.

Einbruch am Nettenberg
Polizei fahndete per Helikopter 

Durch einen Polizei-
Hubschrauber wurden
die Bewohner im Be-
reich Berghausen am

frühen Montagmorgen geweckt:
Auch aus der Luft fahndete die Po-
lizei hier gegen 5.30 Uhr nach ei-
nem Einbrecher, der zuvor in der
Straße Nettenberg überrascht wor-
den war.

Der Unbekannte war gegen 5 Uhr
in ein freistehendes Einfamilien-
haus eingestiegen. Zuvor hatte der
Mann einen Zaun zu dem Grund-
stück am Waldrand überklettert
und dann ein Fenster aufgebohrt,
sodass er den Fenstergriff umlegen

konnte. Beim Durchsuchen der
Räumlichkeiten riss der Täter die
im Schlafzimmer schlummernden
Bewohner aus dem Schlaf – mit ei-
ner Handtasche, in der sich Geld
und Kreditkarten befanden, sowie
Uhren flüchtete sich der Unbe-
kannte vermutlich in ein angren-
zendes Waldstück.
Obwohl die alarmierte Polizei mit

mehreren Streifenwagen und aus
dem Hubschrauber per Wärme-
bild-Kamera nach dem Einbrecher
fahndete, blieb die Suche erfolglos.
Hinweise sind an die Polizei unter
Telefon 284-0 (Präsidium) oder
247 13 90 (Cronenberg) erbeten.

Gehörlosen-Masche Betrüger-Trio gestellt
Drei mutmaßlichen
Trickdieben, die mit
der „Gehörlosen-Ma-
sche“ durch die Lande

reisen, kam die Polizei am vergan-
genen Samstag in Cronenberg auf
die Spur. Zwei Frauen sprachen
am Vormittag einen 71-Jährigen in
der Herichhauser Straße an: Wie
auch schon bei einigen Fällen zu-
vor in Cronenberg (die CW berich-
tete), gaben sich die beiden mut-
maßlichen Trickdiebinnen als ge-
hörlos aus und baten um Spenden. 

Nachdem der hilfsbereite Senior
den Frauen etwas Geld gegeben
hatte, hielten sie ihm ein Klemm-
brett für seine Unterschrift vor die
Nase und versuchten ihn zu umar-
men. Während der angeblichen
Dankesbezeugung griffen sie nach
dem Portemonnaie des 71-Jähri-
gen, das misslang aber. Daraufhin
stiegen die Trickdiebinnen in ei-
nen silbernen Pkw ein und fuhren

davon. Zeugen, die den Vorfall be-
obchtet hatten, riefen umgehend
die Polizei, sodass der Wagen an
der Kreuzung Hahnerberg gestellt
und angehalten werden konnte. 

Bei der Überprüfung der beiden
Frauen und des Fahrers aus Rumä-
nien stellte sich heraus, dass das
Trio polizeibekannt ist. Die drei in

Dortmund gemeldeten Verdächti-
gen wurden nach Feststellung ih-
rer Personalien zwar wieder auf
freien Fuß gesetzt. Die Ermittlun-
gen der Polizei dauern jedoch an. 

Hinweise weiterer Geschädigter
nimmt die Polizei unter Telefon
284-0 (Präsidium) und 247 13 90
(Cronenberg) entgegen.

Automarder
„fleddern“ BMW

Dass es Automarder
auf die Navigationsge-
räte und Airbags aus
BMW-Fahrzeugen ab-

gesehen haben, ist nichts Neues.
Dass ein Fahrzeug der bayerischen
Autoschmiede aber derart „gefled-
dert“ wird, das überrascht: In der
Nacht zum Montag wurde in der
Kohlfurther Straße aus einem
BMW 320i nicht nur das Navi-Ge-
rät gestohlen. Zudem ließen Auto-
marder auch Stoßstange, Schein-
werfer und weitere Bestandteile
des Fahrzeuges mitgehen – Sach-
schaden: rund 10.000 Euro. 

Mit der Maus das 
Bergische Land entdecken

56 spannende Ausflüge zu Industrieanlagen, Ritterburgen und Wäl-
dern gib es mit „Dein Bergisches Land. Mausschlaue Freizeittipps“ zu
entdecken.

Dabei zeigt sich die ganze Vielfalt des Bergischen
Lands: Es geht auf Opa Wowefs Räuberpfad und
in den Märchenwald, auf eine alte Mülldeponie
und ins Röntgenmuseum. Außerdem stehen auf
der Liste Schlösser und Kirchen, Esel, Kühe, Lamas
und Steinelefanten, alte und neue Gemäuer, Höh-
len, Schwimmbäder und ein Wasserweg, Kirmes-
sen, ein Kletterpfad und vieles mehr. Da ist für je-
de Laune und jedes Wetter etwas dabei! Unter-
teilt ist das Buch in fünf Themenbereiche – Ge-
schichte & Museen, Gebäude & Bauwerke, Tiere &
Pflanzen, Spiel & Sport, Aktion & Erlebnis. Jedes
der 56 Kapitel startet mit einer Frage – von: „Was hat alte Kleidung mit
Papier zu tun?“ bis „Wie schmust es sich mit einem 800 Kg schweren
Tier?“. Die unterhaltsamen und kindgerechten Antworten enthalten
weitere interessante Infos, zum vorgestellten Ort, aber auch zum Ber-
gischen Land allgemein, seinen Besonderheiten und den Menschen,
die dort leben und lebten. Auch wer es nicht schafft, überall hin zu
fahren, erfährt so allerlei Wissenswertes zu seiner Heimat. Die vielen
Fotos wecken die Lust auf eigene Erforschungen. Experimente, Entde-
ckungen, Spiel- und Basteltipps sowie liebevolle Illustrationen mit der
Maus und ihren Freunden machen Kindern auch zu Hause Spaß. Ein
mausstarkes Buch für die ganze Familie!

Das Buch „Dein Bergisches Land. Mausschlaue Freizeittipps“ ist im
Droste Verlag  unter ISBN ISBN 978-3-7700-2008-9 erschienen und kos-
tet 14,99 Euro. Unter unseren Lesern vergeben wir 3 Exemplare. Diese
werden unter allen verlost, die sich bis Montag, 11 Uhr, bei der CW un-
ter verlosung@cronenberger-woche.de melden (Namen, Telefon und
Stichwort nicht vergessen!) oder die am Montag, 19. März, in der Zeit
von 11 bis 11.20 Uhr unter 4 78 11 02 bei der CW anrufen. Stichwort:
Dein Bergisches Land. Mausschlaue Freizeittipps

CW-GEWINNSPIEL
Besonderer Tipp mit Gewinnchance

Wupperputz nein –
Küllenhahn-Putz ja
Wuppertal. Wegen der fürs Wo-
chenende angekündigten Minus-
grade fällt der „Wupperputz“ aus:
Da die Uferbereiche und Zugänge
zur Wupper vereist und glatt sein
könnten, hat die Stadt die diesjäh-
rige Reinigungsaktion abgesagt.
Und zwar wegen der Schonzeiten
für die im Uferbereich brütenden
Vögel ersatzlos.

Nicht vor dem Winter-Comeback
kapituliert die Aktion „Küllenhahn
picobello“. Treffpunkt zu dem
Frühjahrsputz des Bürgervereins
wird um 10 Uhr vor dem „Küllen-
hahner Lädchen“ sein, Mithelfer
sind herzlich willkommen.

Bürgerforum
zu Darmkrebs

Wuppertal. Anlässlich des Darm-
krebsmonats beschäftigt sich das
nächste Bürgerforum des Helios-
Klinikums in Barmen am Diens-
tag, 20. März, mit dem „Leben mit
und nach Darmkrebs“. Das Bür-
gerforum findet dieses Mal im
Festsaal des Altenzentrums „Wup-
pertaler Hof“ an der Winklerstraße
5 in Barmen statt. Der Eintritt ist
frei, eine Anmeldung nicht nötig.

Info-Abend 
rund ums Auge

Wuppertal. Zu einem Patienten-
Informationsabend zur modernen
Augenheilkunde, einem Alltag oh-
ne Brille und Lidkorrekturen lädt
das Hauck-Rohrbach-Augencen-
trum an der Elberfelder Morian-
straße 32 am 20. März und 24.
April, jeweils ab 19 Uhr, ein. An-
meldung unter Telefon 25 85 81 00
oder an info@augencentren.de.
Mehr Infos unter augencentren.de.

Moe mit Jan
Kalter bei QB

Cronenberg. Gefühlvolle, mitrei-
ßende Melodien, persönliche Tex-
te, eine Akustikgitarre „unplug-
ged“ und eine Stimme, die ins
Herz geht – das ist Moe. Zusam-
men mit Jan Kalter wird der 25-
jährige Bielefelder am Freitag, 23.
März, in „QBs Musik-Café“ zu
Gast sein. Das Wohnzimmerkon-
zert an der Hauptstraße 88 beginnt
um 20 Uhr, der Eintritt ist frei.

Ganz einfach teilnehmen per E-Mail:
verlosung@cronenberger-woche.de
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Mobile Demenzbetreuung
Petra Limberg

Betreuung, Begleitung u. Beratung 
zur Entlastung pflegender  Angehöriger.

Die Betreuung kann über  die 
Krankenkasse abgerechnet werden.

Tel.: 01 63/1 56 91 79
info@myosotis-demenzbetreuung.de

www.myosotis-demenzbetreuung.de
Termine nach tel. Vereinbarung

Unterkirchen 23

870 47 527

Tel. 02 02 - 247 86 60  |  Mob. 015 20 - 439 83 70  
Michaela Struck-Kuberka  |  www.doerper-betreuung.de

Ihre freundliche mobile Demenz- und  
Seniorenbetreuung in Cronenberg.

Haushaltsnahe Dienstleistungen. 
Abrechnung mit allen Kassen möglich. 

Baustoffe
l Ytong-Gasbeton
l PVC-Rohre

l Bedachungsmaterial
l Ceresit-Kunststoffe

Otto-Hahn-Straße 24 • 42369 Wuppertal 
Tel. 02 02/46 22 32 • Fax 0202/4 67 08 58

Internet: www.baustoffeurspruch.wg.am •  e-mail: KUrsp10140@aol.com

Urspruch Baustoffe
schnell, pünktlich und sofort lieferbereit.

Herren-Bundesliga:
Samstag, 17.3., ab 15.30 Uhr

RSC - SK Germania Herringen
Damen-Bundesliga:
Samstag, 17.3., ab 18.00 Uhr

RSC - RSC Gera

Bundesliga-Saison 2017/18

Trau Dich 
in die Höhle 
der Löwen!

www.poschen-giebel.de WUPPERTAL (0202) 25 00 25*
*kostenlose Anrufweiterleitung zum Firmensitz in Haan

Auf den Mitgliederversamm-
lungen des Neuenhauser TV
(NTV) ehrt er alljährlich ver-
diente Vereinsmitglieder, in
der vergangenen Woche wur-
de NTV-Vorsitzender Hermann
Wehlmann selbst einmal ge-
würdigt: Auf dem Jahrestref-
fen des Turnverbands Wupper-
tal wurde der NTV-Boss mit
der Ehrennadel des Deutschen
Turnerbundes (DTB) ausge-
zeichnet. Damit würdigte der
DTB das vielfältige und lang-
jährige Engagement vom Her-
mann Wehlmann: Der Cronen-
berger ist nicht nur als Vorsit-
zender des Neuenhauser Turn-
vereins aktiv, sondern auch im Turnverband Wuppertal und in
Gremien des Rheinischen Turnerbundes engagiert. So ist Wehl-
mann seit 2002 stellvertretender Vorsitzender des Wuppertaler
Dachverbandes, dem in 47 Wuppertaler Sportvereinen etwa
12.000 Turner angehören. Die Laudatio auf Hermann Wehlmann
hielt mit Hans-Jürgen Zacharias der Ehrenpräsident des Rheini-
schen Turnerbundes (RTB). 

Nachdem sie mit dem
11:2-Heimsieg gegen
den RHC Recklinghau-
sen am Freitagabend

vorgelegt hatten, stand im Kampf
um die Qualifikation für das Final
Four um die deutsche Rollhockey-
Meisterschaft für die Damen des
RSC Cronenberg bereits am Sonn-
tag ein „Sechs-Punkte-Spiel“ an:
Die Dörper mussten beim Vierten
SC Bison Calenberg antreten.

Hier waren die Dörper Cats fast
zum Siegen verdammt, doch es
wurde nichts draus: Das Team von
RSC-Trainer Michael Witt unterlag
mit 3:6 (1:3). Mit dem Erfolg ha-
ben die Calenbergerinnen den
Halbfinal-Einzug so gut wie in der
Tasche, Cronenberg bleibt dagegen

nur noch eine theoretische Chance.
Dabei starteten die Dörper Cats
verheißungsvoll in die Schicksals-
partie: Marie Tacke schloss gleich
ihre erste Offensiv-Aktion mit dem
1:0 für die RSC-Damen ab.

Dann jedoch hatte Anna Hartje,
die beste Angreiferin der Liga, ih-
ren Glanz-Auftritt: Mit einem Hat-
trick in nur drei Minuten (7./8./9.)
stellte sie den Zwischenstand zum
3:1 zugunsten der Gastgeberinnen
auf den Kopf. Nachdem es damit
auch in die Kabinen gegangen war,
machte Calenberg Mitte der zwei-
ten Hälfte mit einem Doppelschlag
zum 5:1 Mitte der zweiten Hälfte
alles klar. Die tapferen Witt-Da-
men kämpften sich zwar durch
Treffer von Marie Tacke (42.) und

Lea Seidler (49.) heran. Die An-
schlusstreffer fielen aber zu spät,
zumal die Gastgeberinnen kurz vor
dem Schlusspfiff sogar noch per
Penalty auf 6:3 erhöhen konnten. 
Fünf Spiele vor Schluss haben die

RSC-Cats rechnerisch zwar noch
die Chance aufs Halbfinal-Ticket.
Praktisch dürfte der Final-Four-
Zug damit abgefahren sein sein, da
der neue Vierte Remscheid zehn
Punkte Vorsprung hat. Am morgi-
gen Samstag empfangen die RSC-
Damen um 18 Uhr den RSC Gera
in der Alfred-Henckels-Halle. Wol-
len sie sich ihre letzten Chancen
erhalten, ist hier ein Sieg Pflicht.
RSC-Damen: de Beauregard, L. Spie-
cker; Tacke, Kaub, Necke, J. Spiecker,
La. Seidler, Le. Seidler, Dicke.

Cats Nach Kantersieg bittere Niederlage

Samstag, 17.03.2018, 15.30 Uhr

RSC (H) – Germania Herringen
Rollhockey, 1. Bundesliga, Herren
Alfred-Henckels-Halle, Ringstraße 13

Samstag, 17.03.2018, 18.00 Uhr

CTG – SG Ratingen 2011 II
Handball, Verbandsliga, Herren
Sportzentrum Süd, Küllenhahner Straße 130

Samstag, 17.03.2018, 18.00 Uhr

RSC (D) – RSC Gera
Rollhockey, 1. Bundesliga, Damen
Alfred-Henckels-Halle, Ringstraße 13

Sonntag, 18.03.2018, 11.00 Uhr

CSC II – SV Heckinghausen
Fußball, Kreisliga B Gruppe 1, Herren
Horst-Neuhoff-Sportplatz, Hauptstraße 121

Sonntag, 18.03.2018, 11.00 Uhr

ASV Wuppertal II – SSV
Fußball, Kreisliga B Gruppe 1, Herren
Sportplatz, Wilkhausstraße, Wuppertal

Sonntag, 18.03.2018, 13.00 Uhr

Germania III – BW Langenberg
Fußball, Kreisliga B Gruppe 2, Herren
Sportplatz Freudenberg, Am Freudenberg 5

Sonntag, 18.03.2018, 13.00 Uhr

SSV III – FC Mettmann 08 II
Fußball, Kreisliga C Gruppe 1, Herren
Heinz-Schwaffertz-Arena, Riedelstraße 34

Sonntag, 18.03.2018, 14.00 Uhr

SSG Wupp./HSV Wupp. – CTG IV
Handball, Kreisklasse, Herren
Adlerbrücke, Unterdörnen 1, Wuppertal

Sonntag, 18.03.2018, 15.00 Uhr

CSC – SC Düsseldorf-West
Fußball, Oberliga Niederrhein, Herren
Horst-Neuhoff-Sportplatz, Hauptstraße 121

Sonntag, 18.03.2018, 15.00 Uhr

SSV II – SF Dönberg II
Fußball, Kreisliga C Gruppe 1, Herren
Heinz-Schwaffertz-Arena, Riedelstraße 34

Sonntag, 18.03.2018, 15.00 Uhr

Germania IV – FC Polonia W. II
Fußball, Kreisliga C Gruppe 1, Herren
Sportplatz Freudenberg, Am Freudenberg 5

Sonntag, 18.03.2018, 15.00 Uhr

FSV Vohwinkel II – Germania
Fußball, Kreisliga A, Herren
Lüntenbeck, Bahnstraße 202c, Wuppertal

Sonntag, 18.03.2018, 15.00 Uhr

Hellas Wuppertal – Germania II
Fußball, Kreisliga B Gruppe 1, Herren
Sportplatz, Clausewitzstraße 50, Wuppertal

Sonntag, 18.03.2018, 17.30 Uhr

MTV 61 Elberfeld – CTG II
Handball, Bezirksliga, Herren
Sporthalle, Gathe 2, Wuppertal

Dienstag, 20.03.2018, 19.30 Uhr

SSV III – Wichlinghauser Kickers
Fußball, Kreisliga C Gruppe 1, Herren
Heinz-Schwaffertz-Arena, Riedelstraße 34

Donnerstag, 22.03.2018, 19.30 Uhr

Germania – SC Velbert
Fußball, Kreispokal, Halbfinale, Herren
Sportplatz Freudenberg, Am Freudenberg 5

Donnerstag, 22.03.2018, 19.30 Uhr

Hellas Wuppertal – SSV
Fußball, Kreisliga B Gruppe 1, Herren
Sportplatz, Clausewitzstraße 50, Wuppertal

Donnerstag, 22.03.2018, 20.00 Uhr

CSC II – TSV Fortuna Wuppertal
Fußball, Kreisliga B Gruppe 1, Herren
Horst-Neuhoff-Sportplatz, Hauptstraße 121

RSC Löwen empfangen
den Tabellendritten

Mit einem schwer er-
kämpften 2:1-Aus-
wärtserfolg (0:1) kehr-
ten die Löwen des RSC

Cronenberg vom HSV Krefeld
heim. Ohne Kapitän Kay Hövel-
mann, der sich im Heim-Krimi ge-
gen Walsum einen Finger brach,
gerieten die Löwen bei den Sei-
denstädtern bereits in der siebten
Spielminute in Rückstand.

Nachdem es mit dem 0:1 auch in
die Kabinen gegangen war, dauerte
es bis zur 33. Minute, ehe die Ku-
gel erstmals im HSV-Netz zappel-
te: Auf Zuspiel von Otto Platz be-
sorgte Lucas Seidler den Ausgleich
für die Cronenberger. Im An-

schluss dauerte es nicht wieder so
lange bis zum nächsten Tor: Be-
reits sechs Minuten später fälschte
Niko Morovic einen Ball von Rou-
tinier Marco Bernadowitz zur
Führung für die RSC-Löwen ab.

In den folgenden elf Minuten
brachte der RSC den knappen 1:2-
Vorsprung dann über die Zeit und
konnte somit drei wichtige Punkte
auf die Heimreise nach Cronen-
berg mitnehmen: In der Tabelle zo-
gen die Grün-Weißen dadurch wie-
der am spielfreien Meister Iserlohn
vorbei auf Platz 5 in der Tabelle
der Rollhockey-Bundesliga. 
Nun haben die Mannen von RSC-

Spielertrainer Jordi Molet eine har-
te Nuss zu knacken: Am morgigen
Samstag um 15.30 Uhr ist mit dem
SK Germania Herringen der aktu-
elle Bundesliga-Dritte an der Ring-
straße zu Gast.

Sie ist eine Institution, gar keine
Frage: Bärbel Vitt war als 1. Vor-
sitzende der Cronenberger
Turngemeinde (CTG) über die
Dörper Grenzen hinaus be-
kannt. Als Turnmutter der Nati-
on kannte man sie in den
1970er-Jahren aus dem ZDF,
denn damals hieß es „Turn mit –
mit Bärbel Vitt“, sie leitete 1980
das Jugendlager der Olympi-
schen Winterspiele in Lake Pla-
cid und wurde erst im vergan-
genen Jahr mit einer Einladung
von Bundespräsident Frank-
Walter Steinmeier ins Schloss
Bellevue für ihren jahrzehnte-
langen ehrenamtlichen Einsatz
geehrt. Damit ist nun Schluss: Auf der Jahreshauptversammlung der Turngemeinde im „Kaiser-
Treff“ kandidierte Bärbel Vitt nicht erneut für den CTG-Vorsitz: „Ich kann sagen, dass ich die Arbeit
sehr, sehr gerne gemacht habe“, unterstrich das rüstige CTG-Urgestein, das bereits 1962 seine erste
eigene Gruppe im Turnverein gründete. Damals gab es unter Vitts Leitung die erste Mutter-Kind-
Gruppe, ein absolutes Novum zu dieser Zeit. „Für mich waren die letzten 56 Jahre in diesem Verein
wunderbar.“ Auch die Arbeit an internationalen Sportprojekten hielten Bärbel Vitt nicht davon ab,
ihrem Verein die Treue zu halten: „Wo man anfängt, da geht man später auch wieder hin“, zeigte
sich Bärbel Vitt auch sehr dankbar, dass sie sich so lange in die CTG-Geschicke einbringen durfte.
„Ihr werdet mir deshalb nicht fehlen, weil ich euch erhalten bleibe“, betonte sie mit einem Augen-
zwinkern auf der Jahreshauptversammlung. Denn: Vitt bleibt der CTG treu: Die Seniorengruppe
mit rund 25 Teilnehmern wird auch weiterhin unter ihrer Leitung stehen. „Ich bin ja nicht weg – ich
gebe nur ein Amt ab.“ Mehr zur CTG-Jahreshauptversammlung in der nächsten CW.

Bärbel Vitt Nicht weg, nur ohne CTG-Amt 

Foto: (AS).

NTV DTB-Ehrennadel für
Hermann Wehlmann

Foto: privat

Sportstudio Noch
mehr Kurse

Cronenberg. Mit einem erweiter-
ten Kursprogramm wartet das Cro-
nenberger Sportstudio pünktlich
zum Frühlingsbeginn auf: An der
Hauptstraße 73a findet am Mon-
tagvormittag von 10.30 bis 11.30
Uhr ein Body-Workout statt. Am
gleichen Tag von 18 bis 19 Uhr
wird Latin Dance angeboten. Die
Kurse sind für Mitglieder natürlich
im Beitrag inbegriffen. Mehr Infos
gibt’s unter Telefon 47 27 07 oder
cronenberger-sportstudio.com.

SPORT-TERMINE
Cronenberger-Sport.de

Kantersiege für 
SSV und Germania
Cronenberg/Südstadt. Einen 2:3-
Auswärtssieg landete der SSV
Germania 1900 am vergangenen
Sonntag beim TSV 05 Ronsdorf II.
Die Südstädter hatten dabei gar
mit 0:3 geführt, in der 81. und 88.
Minute kamen die Zebras noch
mal heran. Die Germanen verblei-
ben auf Platz 6 in der Tabelle, ha-
ben aber auch noch bis zu drei
Spiele weniger auf dem Konto.

Einen Heimsieg verbuchte zu-
dem der SSV 07 Sudberg in der
Kreisliga B Gruppe 1. Gegen den
SV Rot-Weiß Wülfrath II schossen
Merhof, Naulin (2), Golgiyaz und
Kaufmann einen 5:1-Erfolg in der
Heinz-Schwaffertz-Arena heraus.
Die Sudberger haben auf Relegati-
onsplatz zwei nun zehn Punkte
Vorsprung auf die Verfolger. Der
Cronenberger SC II gewann beim
TSV Union II mit 0:6, die Germa-

nen-Zweite beim FC Polonia
Wuppertal 2:3.

Mit einem 8:1-Kantersieg
schickte in der Kreisliga C der
SSV Germania IV den SV Jäger-
haus-Linde II nach Hause. 3:9
siegte derweil der SSV 07 Sudberg
II bei der Langenberger SG II.

CSC Erst top,
dann flop

Eine Überraschung ge-
lang dem Cronenberger
SC am vergangenen
Wochenende: Durch

ein 1:1-Unentschieden nahmen sie
beim Oberliga-Tabellenführer
Sportfreunde Baumberg einen
Punkt mit. Doch die Ernüchterung
folgte am Mittwochabend: Im
„Sechs-Punkte-Spiel“ gegen den
direkten Abstiegskonkurrenten
VfB 03 Hilden setzte es auf dem
heimischen Horst-Neuhoff-Sport-
platz eine 1:4-Niederlage. Hätten
die Cronenberger im Siegesfall auf
Hilden aufschließen und auch den
FSV Vohwinkel in der Tabelle
überholen können, trennen die
Grün-Weißen nun sieben Punkte
vom rettenden Ufer.
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Das 
Montags-Angebot 
aus der Metzgerei
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Angebote gültig vom 19.3. - 24.3.2018

1.79

Zucchini
aus Spanien

Klasse I
1 kg

1.79

Auberginen
aus Holland

Klasse I
1 kg

1.99

Sunil 
Waschmittel 

fl üssig oder Pulver
sortiert z. B. Aktiv 

15 WL Flasche / Packung
(WL -.13)

29 % gespart

1.19

 Pril 
Spülmittel

  sortiert, z. B. 
Original

750 ml Flasche 
(1 l 1.59)

30 % gespart

-.69

akzenta Fleischsalat 
oder Wurstsalat

 aus der eigenen 
Herstellung

100 g 
bis 50 % 
gespart

1.19

Houdek Kabanos
 eine heißgeräucherte 

Salamispezialität
100 g

34 % gespart

-.59

Frisches 
gemischtes
Hackfl eisch
aus Rind- und

Schweinefl eisch
100 g 

Täglich
frisch!

1.99

Magnum Eis 
sortiert, z. B.  

Yoghurt & Raspberry
4 Stück = 

440 ml Packung
(1 l 4.52)

40 % gespart

-.29

Frische
Hähnchenfl ügel 

HKL A
ohne Spitzen, natur 

oder mariniert 
100 g 

42 % gespart

2.22

 Dr. Oetker 
Ofenfrische - oder
Tradizionale Pizza 
oder Pizzaburger 

div. Sorten / Gewichte
tiefgefroren, je Packung

bis 26 % gespart

-.39

 Milram 
Quark-Creme 

sortiert, z .B. 
Pfi rsich 

200 g Becher 
(100 g -.20)

40 % gespart 

9.99

 Lavazza  
Caff è Crema 

ganze Bohne
diverse Sorten 

+ 10 % GRATIS =
1.100 g Beutel

(1 kg 9.08)

1.49

Werther‘s 
Original Toff ees

diverse Sorten 
und Gewichte, 

z. B. Eclairs
 205 g Beutel 

(100 g -.75)

-.88

Adler 
Edelcreme

 diverse Sorten, 
z. B. Kräuter 

100 g Packung
26 % gespart

1.11

 Hawesta
Heringsfi lets 
diverse Sorten 

200 g Dose 
(100 g -.56)

34 % gespart

1.85

Milka 
Schokolade 

sortiert, z. B. 
Noisette

300 g Tafel
(1 kg 6.17)

38 % gespart

1.77

 Teekanne 
Sweeteas 

sortiert, z. B. 
Strawberry 
Cheesecake 

18er Packung
(Stück -.10)

-.79

Leerdammer Original
oder Delacrème

holländischer Schnittkäse
45 % / 51 % Fett i. Tr. 

 am Stück, 100 g
47 % gespart

1.49

 Stilfser 
Bergkäse 

südtiroler 
Schnittkäse

50 % Fett i. Tr.
am Stück, 100 g 

25 % gespart

2.49

 Mirácoli
 Nudelgericht 

5 Portionen
sortiert, z. B. Klassiker 

634 g Packung 
(1 kg 3.93)

29 % gespart 

 akzenta 
frische Bratwurst 

aus eigener Herstellung, 
lecker gewürzt, grob, fein

oder mit Bärlauch, ideal für 
den Grill oder die Pfanne

100 g
34 % gespart Mövenpick

Eiscreme
diverse Sorten 

850 ml / 900 ml 
Packung

(1 l 2.34 / 2.01)

47 % 
gespart

 Dallmayr prodomo, 
naturmild oder
 entcoff einiert 

500 g Packung
(1 kg 7.76) 

40 % gespart

 Ferrero Rocher 
oder Raff aello

 200 g / 230 g 
Packung 

(100 g 1.11 / -.97)

bis 36 %
 gespart

 Vittel
 französisches 
Mineralwasser 

Sixpack 6 x 1.5 l 
PET-Flaschen

(1 l -.30 / 1.50 Pfd.)

33 % gespart  

-.59

2.22

3.88 1.99

2.69
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3.88

 Freixenet 
  Spanischer Cava 

diverse Sorten
0.75 l Flasche

(1 l 5.17)

35 % gespart

2.99

 Maybach 
Weine

aus Deutschland
diverse Sorten 

0.75 l Flasche
(1 l 3.99)

25 % gespart

7.99

 Dooley‘s Likör 
diverse Sorten 

und Grädigkeiten, z. B.
Egg Cream Likör

17 % vol.
0.7 l Flasche

(1 l 11.41)

3.77

 Golden Kaan 
Weine 

aus Südafrika 
diverse Sorten 

0.75 l Flasche  
(1 l 5.03)

Geöff net: Montag – Samstag 7.30 – 21 Uhr (City-Arkaden 8 – 20 Uhr) | akzenta GmbH & Co. KG, Unterdörnen 61 - 63, 42283 Wuppertal
Barmen, Unterdörnen, Tel. 551260 | Elberfeld, City-Arkaden, Tel. 459660 | Steinbeck, Tannenbergstr., Tel. 371320 | Vohwinkel, Am Stationsgarten, Tel. 265620
Mail: info@akzenta-wuppertal.de | www.akzenta-wuppertal.de | www.facebook.com/akzenta.wuppertal | Produktbilder u. a. Serviervorschläge. Für Druckfehler keine Haftung. 
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 Hasen Bräu 
Oster-Festbier 
und weitere Sorten

Kasten 20 x 0.5 l 
Flaschen

(1 l 1.30 / 3.10 Pfd.)

11.49

Veltins Pilsener
diverse Sorten

Kasten 20 x 0.5 l 
(1 l 1.15 / 3.10 Pfd.) oder
24 x 0.33 l Flaschen

(1 l 1.45 / 3.42 Pfd.)

-.99

 Granini 
Die Limo 

diverse Sorten 
1 l PET-Flasche

(-.25 Pfd.)

41 % gespart

2.99

 Sinziger Classic, 
Medium oder 

Naturelle
Kasten 12 x 0.7 l / 

0.75 l Flaschen 
(1 l -.33 / -.36 / 3.30 Pfd.)

30 % gespart


	kw11_cronwo01
	kw11_cronwo02
	kw11_cronwo03
	kw11_cronwo04
	kw11_cronwo05
	kw11_cronwo06
	kw11_cronwo07
	kw11_cronwo08
	kw11_cronwo09
	kw11_cronwo10
	kw11_cronwo11
	kw11_cronwo12

